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Grünenbaindt (Vereinsheim):
Mittwoch  .................................................16.00 – 16.30 Uhr
1. Donnerstag im Monat (nach der Abendmesse)
Sonntag nach dem Gottesdienst
im Verbund mit:
Kath. Pfarrbücherei Häder (Vereinsheim):
Freitag ......... 16.00 – 17.00 Uhr (nicht während der Ferien)
Sonntag nach dem Gottesdienst
(kein Vormittagsgottesdienst 9.00 – 9.45 Uhr)
Kath. öffentl. Bücherei Oberschöneberg
Sonntag ...................................................11.00 – 11.30 Uhr
Donnerstag  .............................................18.00 – 19.00 Uhr
(Kindergarten St. Ulrich)
Freitag  .......................................................  8.00 – 8.45 Uhr
Wichtige Telefonnummern
Bestattungsdienst Pius  ................................ 0800/4504575
oder .............................................................. 0821/4504575
Ev.-luth. Pfarramt Zusmarshausen. .................... 08291/315
Familienstation West ..................................... 08292/951398
Grund- u. Mittelschule .................................. 08292/959900
Helen-Keller-Schule ...................................... 08292/950940
Hospitalstiftung ............................................... 08292/96060
Kath. Pfarramt Dinkelscherben  ................. 08292/9513110
Kath. Pfarramt Ried ............................................ 08236/383
Kindergarten St. Anna .................................... 08292/96920
Kindergarten St. Simpert .................................. 08292/2960
Kindergarten St. Ulrich ..................................... 08292/2303
Montessorischule ......................................... 08292/901901
Sozialstation  .................................................... 08291/1781
Sozialstation/Beratungsbüro ........................ 08292/960803
Volkshochschule Augsburger Land
Dinkelscherben ................................................ 08292/2020
Anmeldung Dienstag – Freitag  .................9.00 – 12.00 Uhr
Selbsthilfegruppen
Kreuzbund e.V.  ............................................ 08225/307557
Mittwoch, Pfarrzentrum
Bayer. Krebsgesellschaft ............................. 08225/958007
1. Montag/Monat, Gasth. Vikari Nebenzimmer
Depression, Angst ........................................ 0175/4641917
2. Freitag (gerade Woche), Pfarrz. Annastüble

Infoservice
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Rathaus News

Haushaltsplanung für 2015 startet! 
Im Herbst beginnt die Haushaltsplanung für 2015. Diese ist 
dreigeteilt für Gemeinde, Schulverband und Abwasser-
beseitigung über den Bayerngrund-Vertrag. Gemeinde und 
Schulverband wiederum werden getrennt nach Verwaltung 
und Vermögen betrachtet. 
Im Verwaltungshaushalt geht es um die laufenden Einnahmen 
und Kosten, im Vermögenshaushalt sind die Investitionen und 
die Kredite geplant. Es ist mindestens so viel Geld zu 
erwirtschaften, dass eine Mindestzuführung zum 
Vermögenshaushalt in Höhe der erforderlichen Tilgungen 
erfolgen kann. Auch ist eine Mindestrücklage in Höhe von 1 % 
der durchschnittlichen Ausgaben des Verwaltungshaushaltes 
der letzten drei Jahre zu planen. Für unsere Gemeinde sind 
das zusammen ca. 500.000 Euro pro Jahr, die im Minimum 
erwirtschaftet werden müssen, bevor Geld für Projekte wie 
Bauhof oder Sporthalle verwendet werden kann. 
Die größten Einnahmequellen der Gemeinde sind die Anteile 
an der Einkommenssteuer, die Gewerbesteuer, die 
Grundsteuern sowie die Schlüsselzuweisungen im Rahmen 
des kommunalen Finanzausgleichs. Das folgende Bild zeigt 
geplante Einnahmen für das laufende Geschäftsjahr (Mio. €): 

 
Die größten Ausgabepositionen im Verwaltungshaushalt sind 
die Kreisumlage, die Sach- und Fremdleistungen und das 
Gemeindepersonal. Für 2014 sind geplant (Mio. €): 

 
Weil der Bayerngrund-Vertrag zum 31.12.2014 ausläuft, muss 
entschieden werden, ob er verlängert wird oder ob eine 
Umschuldung der ca. drei Millionen Euro in den Gemeinde-
haushalt stattfinden soll. Zur sachgerechten Entscheidung im 
Gemeinderat werden die Zins- und Tilgungskonditionen von 
Bayerngrund mit Kreditangeboten von anderen Banken 
verglichen. Auch gilt es die Auswirkungen bezüglich der 
beschriebenen Zuführungsregel zu prüfen. 
Im nächsten Schritt gilt es, die großen, kostenintensiven 
Projekte auf eine realistische Zeitachse zu planen, um dann 
die geschätzten Kosten auf die Kalenderjahre zu verteilen. 
Für die laufenden Kosten sind Einsparungsmöglichkeiten zu 
prüfen und Kostensteigerungen zu berücksichtigen. 
Insbesondere bei tariflichen Löhnen und Gehältern sowie bei 
den Energiekosten muss mit Erhöhungen gerechnet werden. 

Auf der Einnahmenseite verwenden wir amtliche Vorgaben, 
Steuerschätzungen und eigene Berechnungen für den 
Verkauf, zum Beispiel für Bauplätze oder Kanalanschlüsse. 
 
Freibadsaison geht dem Ende zu! 
Die aktuelle Freibadsaison ist geprägt von recht 
wechselhaftem Wetter mit relativ niedrigen Temperaturen. Die 
Besucherzahlen liegen unter dem Durchschnitt der 
vergangenen Jahre und somit sind auch die Einnahmen aus 
dem Eintrittskartenverkauf niedriger als geplant. Leider sind 
auch an den wenigen wirklich schönen Tagen mit hohen Luft- 
und Wassertemperaturen weniger Badegäste gezählt worden 
als in früheren Jahren. 
Hier eine Übersicht der letzten 20 Jahre: 

 
Am Gebäude über dem Bad werden demnächst einige 
Reparaturarbeiten fällig. Insbesondere Gehweg zum Eingang, 
Fussboden vor dem Kabinenbereich und Dach sind kritisch. 
Wie schon angekündigt, wird sich ab Herbst eine Kommission 
mit der Gesamtsituation im Freibad beschäftigen, um dann 
auch für die Haushaltsberatungen gewappnet zu sein. 
 
Gebührenkalkulationen im Gange! 
Zur Zeit werden alle Rechnungspostionen aus Investitionen 
für die Wasserversorgung und die Abwasserentsorgung der 
letzten drei Jahre erfasst. Daraus werden dann die 
kalkulatorischen Kosten für Abschreibungen und Zinsen 
ermittelt, die zusammen mit den zu planenden Investitionen 
für die nächsten drei Jahre in die Berechnung der zukünftigen 
Gebühren für Wasser und Abwasser einfließen. Ebenso 
werden die internen Verrechnungen für Verwaltung und 
Bauhof neu ermittelt. Die letzte Untersuchung dazu ist schon 
9 Jahre alt, sie wurde im Jahr 2005 gemacht. 
 
Edgar Kalb, 1. Bürgermeister 

Jahr Besucher Summe Schnitt
1994 60.117 60.117 60.117
1995 30.471 90.588 45.294
1996 21.398 111.986 37.329
1997 33.299 145.285 36.321
1998 33.938 179.223 35.845
1999 28.168 207.391 34.565
2000 30.626 238.017 34.002
2001 40.288 278.305 34.788
2002 31.645 309.950 34.439
2003 54.991 364.941 36.494
2004 27.899 392.840 35.713
2005 27.930 420.770 35.064
2006 36.429 457.199 35.169
2007 21.726 478.925 34.209
2008 34.093 513.018 34.201
2009 36.144 549.162 34.323
2010 34.051 583.213 34.307
2011 33.459 616.672 34.260
2012 35.783 652.455 34.340
2013 36.237 688.692 34.435
2014 ca. 23.000
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Fundamt
Beim Markt Dinkelscherben wurden folgende 
Fundgegenstände abgegeben:
Mobiltelefon, SAMSUNG, weiß, Display kaputt, abgeg. am 
11.08.2014, Fundort Parkplatz - Kreisjugendheim
Fahrrad, Mountainbike, Marke Kalkhoff, macR25, Farbe silber 
mit rot/schwarz, abgeg. am 08.08.2014, Fundort Fleinhausen, 
am Fischweiher
Schlüssel, zwei Schlüssel evtl. für Zweirad, je mit schwarzer 
Kappe, integr. Lämpchen, abgeg. am 18.08.2014, Fundort 
Bahnweg, an der Zusambrücke
Jacke, Damenjacke, Trenchcoat, blau, Marke Jessica, Größe L, 
abgeg. am 19.08.2014, Fundort Praxis Dr. El Husseini
Lederjacke, Farbe schlamm, mit Reißverschluß, abgeg. 
am19.08.201, Fundort Praxis Dr. El Husseini
Steppjacke, ärmellos, Farbe braun, mit Reißverschluß, Marke 
„Snowstar“, Größe XL, abgeg. am 19.08.2014, Fundort Praxis 
Dr. El Husseini
Abholung während der Parteiverkehrszeiten, Zimmer 7
Mo. - Mi. und Fr.  ........................................8.00 Uhr - 12.00 Uhr
Do. ............................................................15.00 Uhr - 18.00 Uhr

Sitzung des Bau-, Umwelt- 
und Energieausschusses
Am Dienstag, 02.09.2014 findet um 18.30 Uhr eine Sitzung des 
Bau-, Umwelt- und Energieausschusses statt. Alle interessier-
ten Bürgerinnen und Bürger sind hierzu herzlich eingeladen.

Tagesordnung:
1.  Ortstermine
 a. Straßenschäden Quellenstraße
 b. Siefenwanger Straße 11

Nächste Rattenbekämpfung
Die nächste Rattenbekämpfung in der Gemeinde Dinkelscher-
ben findet am
Montag, 15.9.2014
statt.

Nachfolgend entsprechende Informationen - wir bitten um 
Beachtung!
- Die im Vorratsschutzbereich zum Einsatz kommenden 

Bekämpfungsmittel sind von der Biologischen Bundesan-
stalt in Braunschweig geprüft und zugelassen.

- Unter der Nummer B 0189-03-00 und der Bezeichnung 
TETAN Rattenköder hat die Firma Hawlik & Hawlik GmbH 
ein eigenes Köderpräparat, das Bgvv gelistet ist.

- Es ist den Technikern der Firma Hawlik & Hawlik GmbH 
untersagt, Ködermittel offen auszulegen. Demgemäß wer-
den bei der Bekämpfung Köderstellen nur verdeckt ange-
legt bzw. Ködermittel nur in Futterkisten und Depotrohren 
ausgelegt. Kinder und Haustiere müssen von der Legestelle 
ferngehalten werden.

- Jede Bekämpfungsmaßnahme muss von den Technikern 
der Firma Hawlik & Hawlik GmbH dokumentiert werden. Der 
betreffende Anwesensbesitzer oder sein Vertreter muss die 
Auslegung schriftlich bestätigen. Ein Merkblatt über Vor-
sichtsmaßnahmen, Wirkstoffeinsatz usw. wird dem zuständi-
gen Anwesensbesitzer unaufgefordert ausgehändigt.

- Die Techniker der Firma Hawlik & Hawlik GmbH besitzen 
die Sachkunde laut Pflanzenschutzgesetz sowie Sachkennt-
nis nach der Gefahrstoffverordnung.

- Vier Mitarbeiter der Firma Hawlik & Hawlik GmbH sind IHK-
geprüfte Schädlingsbekämpfer.

Dringende Wohnungssuche!
Eine Mutter mit Baby sucht eine Wohnung (bis 65 qm) Kalt-
miete bis 345 EUR ab sofort in Dinkelscherben zu mieten.
Ein Vater mit zwei Kindern (6 und 10 Jahre) sucht eine Woh-
nung (bis 75 qm) Kaltmiete bis 400 EUR ab sofort in Dinkel-
scherben zu mieten.
Bitte melden: Ev.-luth. Pfarramt Zusmarshausen 08291/315 
oder bei Frau Inge Herz 08292/1729.

INFORMATION AN ALLE VEREINE
zur Umsetzung der gesetzlichen Regelung 
des erweiterten Führungszeugnisses 
für Ehrenamtliche
nach § 72 a SGB VIII
Der Bundesgesetzgeber hat zum 01.01.2012 das Bundeskin-
derschutzgesetz (BKiSchG) erlassen, in dem eine Reihe von 
Regelungen zum Schutz von Kindern und Jugendlichen vor 
Gefährdungen neu in das Kinder- und Jugendhilfegesetz (SGB 
VIII) aufgenommen wurden.
Eine für die Jugendarbeit in den Vereinen, Kirchen und Weh-
ren besondere neue Vorschrift findet sich im § 72a Abs. 4. 
Darin wurde geregelt, dass u.a. Ehrenamtliche, die Kinder oder 
Jugendliche beaufsichtigen, betreuen, erziehen oder ausbilden 
oder einen vergleichbaren Kontakt haben, ein sog. „erweitertes 
Führungszeugnis“ gemäß § 30a Bundeszentralregistergesetz 
(BZRG) vorzulegen haben.
Grund für die Einführung
Anliegen des Gesetzgebers war es, das erweiterte Führungs-
zeugnis als Element eines umfassenden Präventions- und 
Schutzkonzeptes zur Verbesserung des Schutzes von Kindern 
und Jugendlichen zu etablieren.
Es geht hierbei nicht um einen „Generalverdacht“ gegen die in 
der Kinder- und Jugendhilfe tätigen Personen, deren Engage-
ment essentiell für die Kinder- und Jugendhilfe und daher nicht 
hoch genug zu schätzen ist. Vielmehr soll die Regelung des § 
72 a SGB VIII als Anstoß zu einem neuen Verständnis von prä-
ventivem Kinderschutz und zur Entwicklung eines allgemeinen 
akzeptierten und durch geeignete sonstige Maßnahmen flan-
kierenden Präventionskonzeptes verstanden werden.
Zur Sicherstellung, dass auch ehrenamtlich Tätige dem Ver-
ein / Träger ein erweitertes Führungszeugnis vorlegen, schließt 
das Amt für Jugend und Familie mit allen Trägern der freien 
Jugendhilfe, insbesondere mit den Vereinen, Vereinbarungen 
ab, die die Einsichtnahme in die erweiterten Führungszeug-
nisse und die gesamte Umsetzung regeln.
Verfahrensablauf
Zwischen dem Amt für Jugend und Familie (LRA Augsburg) 
und den freien Trägern der Jugendhilfe (Vereine) wird eine Ver-
einbarung geschlossen. Diese Vereinbarung wird vom LRA an 
die Vereine übersandt.
Die Vereine bestätigen die ehrenamtliche bzw. neben-/haupt-
amtliche Tätigkeit und fordern die Betroffenen auf, das erwei-
terte Führungszeugnis nach § 30 a BZRG zu beantragen (evtl. 
mittels Sammelbeantragung und Vollmacht).
Nach Erhalt dieses Führungszeugnisses legt der Betroffene 
dieses dem Vorstand vor.
Die Vorlage ist zu dokumentieren und eine Neubeantragung (5 
Jahre) zu überwachen.
Bei Bedarf kann der Betroffene auch eine Bestätigung des 
Marktes vorlegen, die besagt, dass kein Tätigkeitsausschluss 
nach § 72 a SGB VIII vorliegt (Negativbescheinigung).
Das Führungszeugnis für ehrenamtlich Tätige ist gebührenfrei.
Bei einer neben- und hauptamtlichen Tätigkeit sind Gebühren 
in Höhe von 13,— EUR fällig.
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Entsprechende Anträge und Formblätter können Sie auf 
unserer Homepage www.dinkelscherben.de unter Formulare 
aus dem Einwohnermeldeamt downloaden.
Bei weiteren Fragen wenden Sie sich gerne an Fr. Rödig, 
08292/202-31
 

Bekanntmachung

Am Sonntag den 07. September 2014 werden in der Zeit von 
9-18 Uhr an dem Bauvorhaben Marktstraße 12 notwendige 
Anschlussarbeiten an die öffentlichen Versorgungseinrich-
tungen durchgeführt.
Wir bitten die Anwohner und Anlieger für diese Beeinträchti-
gungen um Verständnis.
Markt Dinkelscherben

Finanzamt Augsburg-Land
Bekanntmachung über die Offenlegung 
der Ergebnisse der Nachschätzung
Die Ergebnisse der Bodenschätzung einer Nachschätzung 
(Aktualisierung) in der Gemarkung Fleinhausen werden 
während der Dienststunden in der Zeit vom 17.10.2014 bis 
17.11.2014 in den Diensträumen des Finanzamts Augsburg-
Land, Augsburg, Sieglindenstraße 19 offengelegt. Sprechstun-
den mit dem amtlich landwirtschaftlichen Sachverständigen 
sind nur nach vorheriger telefonischer Terminvereinbarung 
unter der Nummer 0821/506-3305,506-3303 oder 506-3324 
möglich.
Offengelegt werden die digitale Nachschätzungskarte und 
das digitale Feldschätzungsbuch, in denen die Ergebnisse der 
Nachschätzung niedergelegt sind.Die offengelegten Schät-
zungsergebnisse werden den Eigentümern und Nutzungsbe-
rechtigten der Grundstücke nicht gesondert bekannt gegeben.
Gegen die geänderten Schätzungsergebnisse steht den Eigen-
tümern der betreffenden Grundstücke als Rechtsbehelf der 
Einspruch zu (§ 347 AO).
Der Einspruch kann in der Zeit bis zum Ablauf des 17.12.2014 
beim Finanzamt Augsburg-Land entweder schriftlich eingerei-
cht oder zu Protokoll erklärt werden. Mit dem Ablauf der Frist 
für die Einlegung des Rechtsbehelfs werden die offengelegten 
Schätzungsergebnisse unanfechtbar, soweit nicht Einspruch 
eingelegt ist (§ 13 Abs. 3 BodSchätzG).

Bekanntmachung über die Offenlegung 
der Ergebnisse der Nachschätzung
Die Ergebnisse der Bodenschätzung einer Nachschätzung 
(Aktualisierung) in der Gemarkung Grünenbaindt werden 
während der Dienststunden in der Zeit vom 17.10.2014 bis 
17.11.2014 in den Diensträumen des Finanzamts Augsburg-
Land, Augsburg, Sieglindenstraße 19 offengelegt.

Sprechstunden mit dem amtlich landwirtschaftlichen Sachver-
ständigen sind nur nach vorheriger telefonischer Terminverein-
barung unter der Nummer 0821/506-3305,506-3303 oder 506-
3324 möglich.
Offengelegt werden die digitale Nachschätzungskarte und 
das digitale Feldschätzungsbuch, in denen die Ergebnisse der 
Nachschätzung niedergelegt sind.Die offengelegten Schät-
zungsergebnisse werden den Eigentümern und Nutzungsbe-
rechtigten der Grundstücke nicht gesondert bekannt gegeben.
Gegen die geänderten Schätzungsergebnisse steht den Eigen-
tümern der betreffenden Grundstücke als Rechtsbehelf der 
Einspruch zu (§ 347 AO).
Der Einspruch kann in der Zeit bis zum Ablauf des 17.12.2014 
beim Finanzamt Augsburg-Land, entweder schriftlich eingerei-
cht oder zu Protokoll erklärt werden. Mit dem Ablauf der Frist 
für die Einlegung des Rechtsbehelfs werden die offengelegten 
Schätzungsergebnisse unanfechtbar, soweit nicht Einspruch 
eingelegt ist (§ 13 Abs. 3 BodSchätzG).

Grund- und Mittelschule Dinkelscherben

An alle Erziehungsberechtigten der Grund- und 
Mittelschule Dinkelscherben
Klassenbildung und Unterrichtsbeginn im Schuljahr 2014/2015
Sehr geehrte Eltern,
folgende Aufstellung gibt Ihnen Auskunft über die voraussicht-
liche Klassenbildung im kommenden Schuljahr und über die 
Zeiten an den ersten Unterrichtstagen.

Montag, 15. September 2014, 17.30 Uhr, Anfangsgottes-
dienst für die 1. Klassen, St. Simpert

Unterrichtsregelung an den ersten Schultagen:
Dienstag, 16.09.2014 (1. Schultag)
1. Jahrgangsstufe:  Unterrichtsbeginn:  8.00 Uhr
  Unterrichtsende:  10.00 Uhr
Grundschule: Unterrichtsbeginn:  7.50 Uhr
 Unterrichtsende: 10.30 Uhr
Mittelschule: Unterrichtsbeginn:  7.50 Uhr
 Unterrichtsende: 11.00 Uhr
Auswärtige Eltern von Schulanfängern (1. Klasse) können, falls 
keine andere Fahrtgelegenheit besteht, mit ihren Kindern den 
Schulbus benutzen.
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Mittwoch, 17.09.2014
Grundschule: Unterrichtsbeginn:  7.50 Uhr
 Unterrichtsende:  11.15 Uhr
Mittelschule: Unterrichtsbeginn:  7.50 Uhr
 Unterrichtsende:  12.00 Uhr
Ab Donnerstag, 18.09.2014, stundenplanmäßiger Unterricht

Schulbusse:
Die Schulbus-Fahrpläne werden von der Firma Miehle bekannt-
gegeben. Abfahrtszeiten bitte genau einhalten ! Die Eltern wer-
den dringend gebeten, die Kinder über das richtige Verhalten 
am Schulbus aufzuklären und ihnen einzuprägen, dass sie nie 
vor oder hinter dem haltenden Bus die Straße überqueren dür-
fen.

Ganztagesbetreuung:
Die Erweiterte Mittagsbetreuung der Grundschule beginnt am 
Mittwoch, den 17.09.2014.
Die Offene Ganztagesbetreuung der Mittelschule beginnt am 
Donnerstag, den 18.09.2014.

Allgemeines
In der Schule tragen die Schüler Hausschuhe, möglichst keine 
Pantoffel (Unfallgefahr). Diese sollten ebenfalls wie sämtliche 
verwechselbare Kleidungsstücke (Turnkleidung usw.) mit 
einem Namenszeichen versehen sein.
Manfred Hörmann, Rektor

Fahrplan für das Schuljahr 2014/15 - 
Volksschule Dinkelscherben

VHS-Nachrichten
Anmeldung im Rathaus, Frau Klein, von Dienstag – Frei-
tag 9.00 Uhr – 12.00 Uhr unter 08292/2020
oder im Internet unter www.vhs-augsburger-land.de.

KUNST / KULTUR / GESTALTEN
Literaturlesekreis - Fortsetzung
Werner Schmidt
In Zusammenarbeit mit der Gemeindebücherei:
Der Literaturkreis Dinkelscherben besteht nun seit über 10 Jah-
ren und wendet sich an alle, die Interesse an Literatur haben 
und sich über ihre Lektüre austauschen wollen. Bei jedem 
Treffen beschäftigen wir uns mit einem Werk der Literatur (von 
allen ausgewählt) und diskutieren über dieses Werk unter den 
verschiedensten Aspekten. In dieser Diskussion geht es nicht 
um wissenschaftliche Erkenntnisse, sondern um das Hobby 
„Lesen“ und den subjektiven Zugang zu den ausgewählten 
Werken. Die Liebe zum Buch und das Sprechen über Literatur 
stehen also im Mittelpunkt dieser Veranstaltung.
6 x 20.15 - 21.30 Uhr, 1 x monatlich kostenlos
Dinkelscherben WDN201l01
1x, 07.10.14, Di, 20:15 - 21:30 Uhr, weitere Termine werden im 
Kurs festgelegt
(mind. 12 /max.16 Teilnehmer)
Pfarrzentrum, Gemeindebücherei, Auer Kirchweg 2, Dinkel-
scherben
Mischtechnik auf Leinwand - Figur stehend, großformatig
Edith Gruber
Sie gestalten auf einer (möglichst 40 x 150 cm) großen Lein-
wand eine Figur frei oder nach einem Foto, realistisch, redu-
ziert, abstrahiert oder collagiert, ganz nach eigener Lust und 
Laune. Alles ist möglich. Wichtig sind Ausdruck und Körper-
sprache.
Leinwand 40 x 150 cm, Acrylfarben und Zubehör, Fotos und 
Collagematerial wie Papier, Stoffe usw., Pigmente, Binder, Folie 
zum Abdecken der Tische, Arbeitskleidung bitte mitbringen
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Dinkelscherben WDN205w02
8x, 30.09.14 - 25.11.14, Di, wöchentlich, 18:15 - 20:30 Uhr
Gebühr: 48,00 EUR
(mind. 10 /max.12 Teilnehmer)
Grund- und Mittelschule, Werkraum, Kohlstattstr. 2, Dinkel-
scherben
Skulptur (klein)
Edith Gruber
Die menschliche Figur ist diesmal unser Thema. Sie gestalten 
mit einer neuen Modelliermasse eine aussagekräftige Figur. 
Körpersprache, Stimmung und Ausstrahlung stehen im Vorder-
grund. Die Figur braucht nach dem Trocknen nicht gebrannt 
werden. Eine Oberflächenbehandlung mit Rost- und Patinaoxi-
dationen ist möglich.
Leichte Folie zum Abdecken der Figur während des Arbeits-
prozesses, Modellierwerkzeug, kleinen Karton für den Heim-
transport bitte mitbringen. Das Material kann bis spätestens 3 
Wochen vor Kursbeginn bei der Kursleiterin vorbestellt werden, 
Tel. 08291-1699768.
Dinkelscherben WDN206u01
1x, 28.02.15, Sa, 10:00 - 16:45 Uhr
Gebühr: 18,00 EUR
(mind. 10 /max.12 Teilnehmer)
Grund- und Mittelschule, Werkraum, Kohlstattstr. 2, Dinkel-
scherben
Trommeln - Rhythmus für Erwachsene, Anfänger
Sonja Poland
Wir spielen mit Djembé, Basstrommel, Shaker, Frosch und 
Co. und machen uns dem Rhythmus auf die Spur. Dabei wer-
den wir einen afrikanischen Rhythmus kennenlernen und jede 
Menge ausprobieren. Bitte bei der Anmeldung angeben, ob 
eine Trommel mitgebracht wird oder gestellt werden soll.
Dinkelscherben WDN208t02
1x, 08.11.14, Sa, 14:00 - 18:00 Uhr
Gebühr: 26,00 EUR
(mind. 8 /max.16 Teilnehmer)
Pfarrzentrum, vhs-Raum, Auer Kirchweg 2, Dinkelscherben
Tanzkurs für Paare - Anfänger
Gabi Braunmüller, Mitglied im BDT
Keine Vorkenntnisse notwendig!
Näheres zum Inhalt bei der Kursleiterin erfragen, Tel. 0171-
9527300.
Dinkelscherben WDN209d05
6x, 12.10.14 - 23.11.14, So, wöchentlich, 15:00 - 16:30 Uhr 
Nicht 02.11.
Gebühr: 65,90 EUR pro Person. Anmeldung bitte paarweise. 
Keine Ermäßigung möglich!
(mind. 16 /max.30 Teilnehmer)
Grund- und Mittelschule, Aula, Kohlstattstr. 2, Dinkelscherben
Tanzkurs für Paare - Fortgeschrittene
Gabi Braunmüller, Mitglied im BDT
Näheres zum Inhalt bei der Kursleiterin erfragen, Tel. 0171-
9527300.
Dinkelscherben WDN209d06
6x, 12.10.14 - 23.11.14, So, wöchentlich, 13:30 - 15:00 Uhr 
Nicht 02.11.
Gebühr: 65,90 EUR pro Person. Anmeldung bitte paarweise. 
Keine Ermäßigung möglich!
(mind. 16 /max.30 Teilnehmer)
Grund- und Mittelschule, Aula, Kohlstattstr. 2, Dinkelscherben
Tanzkreis
Gabi Braunmüller, Mitglied im BDT
Näheres zum Inhalt bei der Kursleiterin erfragen, Tel. 0171-
9527300.

Dinkelscherben WDN209d07
6x, 12.10.14 - 23.11.14, So, wöchentlich, 16:30 - 18:00 Uhr 
Nicht 02.11.
Gebühr: 74,90 EUR pro Person. Anmeldung bitte paarweise. 
Keine Ermäßigung möglich!
(mind. 14 /max.30 Teilnehmer)
Grund- und Mittelschule, Aula, Kohlstattstr. 2, Dinkelscherben
Tanzkreis
Gabi Braunmüller, Mitglied im BDT
Näheres zum Inhalt bei der Kursleiterin erfragen, Tel. 0171-
9527300.
Dinkelscherben WDN209d08
6x, 12.10.14 - 23.11.14, So, wöchentlich, 18:00 - 19:00 Uhr 
Nicht 02.11.
Gebühr: 57,40 EUR pro Person. Anmeldung bitte paarweise. 
Keine Ermäßigung möglich!
(mind. 14 /max.30 Teilnehmer)
Grund- und Mittelschule, Aula, Kohlstattstr. 2, Dinkelscherben
Klassisches Ballett für Kinder (5 - 7 Jahre)
Kristine Tinesz
Voraussetzung: Besuch des Anfängerkurses.
Ihr lernt, euch im Raum zu bewegen, Musik zu spüren, Arm- 
und Beinpositionen, Grundfiguren, Motorik und Gleichge-
wichtstraining.
Ballett- oder Gymnastikanzug, Strumpfhose, Stoppersocken 
oder Ballettschläppchen bitte mitbringen
Dinkelscherben WDN209j01
15x, 02.10.14 - 29.01.15, Do, wöchentlich, 15:00 - 16:00 Uhr
Gebühr: 39,00 EUR (keine Ermäßigung möglich!)
(mind. 12 /max.12 Teilnehmer)
Pfarrzentrum, vhs-Raum, Auer Kirchweg 2, Dinkelscherben
Klassisches Ballett für Kinder (8 - 10 Jahre)
Kristine Tinesz
Voraussetzung: Besuch des Anfängerkurses.
Ihr lernt, euch im Raum zu bewegen, Musik zu spüren, Arm- 
und Beinpositionen, Grundfiguren, Motorik und Gleichge-
wichtstraining.
Für zeitgemäße Abwechslung sorgt Modern Dance.
Ballett- oder Gymnastikanzug, Strumpfhose, Stoppersocken 
oder Ballettschläppchen bitte mitbringen
Dinkelscherben WDN209j02
15x, 02.10.14 - 29.01.15, Do, wöchentlich, 16:00 - 17:00 Uhr
Gebühr: 39,00 EUR (keine Ermäßigung möglich!)
(mind. 12 /max.12 Teilnehmer)
Pfarrzentrum, vhs-Raum, Auer Kirchweg 2, Dinkelscherben
Klassisches Ballett mit Modern Dance für Kinder (9 - 13 
Jahre)
Kristine Tinesz
Voraussetzung: Besuch des Anfängerkurses.
Ihr lernt, euch im Raum zu bewegen, Musik zu spüren, Arm- 
und Beinpositionen, Grundfiguren, Motorik und Gleichge-
wichtstraining.
Ballett- oder Gymnastikanzug, Strumpfhose, Stoppersocken 
oder Ballettschläppchen bitte mitbringen
Dinkelscherben WDN209j03
15x, 02.10.14 - 29.01.15, Do, wöchentlich, 17:15 - 18:30 Uhr
Gebühr: 48,80 EUR (keine Ermäßigung möglich!)
(mind. 12 /max.12 Teilnehmer)
Pfarrzentrum, vhs-Raum, Auer Kirchweg 2, Dinkelscherben
Mit Weiden Gartenobjekte kreativ gestalten
Luzia Birle
Marion Kastner
Unter fachkundiger Anleitung aus Weiden Zweckmäßiges und 
vor allem Dekoratives für Balkon und Garten gestalten: z.B. 
Rankgerüste, Umrahmungen für Pflanzgefäße, Dekoratives für 
jede Jahreszeit.
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Anmeldeschluss: mindestens 14 Tage vor Kursbeginn!
Gartenschere, alte Decke als Unterlage bitte mitbringen
Dinkelscherben WDN212e03
1x, 01.10.14, Mi, 18:00 - 21:00 Uhr
Gebühr: 15,50 EUR plus Material je nach Verbrauch
(mind. 10 /max.12 Teilnehmer)
Grund- und Mittelschule, Kohlstattstr. 2, Dinkelscherben

GESUNDHEIT / ERNÄHRUNG
Tai chi chuan - Kurzform Yang Stil
Werner Kirchmeir
Bequeme Kleidung bitte mitbringen
Dinkelscherben WDN301c03
10x, 24.09.14 - 10.12.14, Mi, wöchentlich, 19:00 - 20:00 Uhr
Gebühr: 32,00 EUR
(mind. 12 /max.12 Teilnehmer)
Pfarrzentrum, vhs-Raum, Auer Kirchweg 2, Dinkelscherben
Einführung in die Praxis des Hatha-Yoga
Renate Gronbach
Hatha-Yoga unterstützt eine gesunde Körperhaltung, der Kör-
per wird gekräftigt, gedehnt und beweglicher. Der Einsatz von 
Hilfsmitteln wie Gurte, Klötze und Decken ermöglicht es, auf die 
körperlichen Gegebenheiten des Übenden einzugehen.
Rutschfeste Matte, Decke, dicke Socken bitte mitbringen
Dinkelscherben WDN301y01
13x, 30.09.14 - 27.01.15, Di, wöchentlich, 18:00 - 19:15 Uhr 
Nicht 07.10./23.12.
Gebühr: 52,00 EUR
(mind. 12 /max.12 Teilnehmer)
Pfarrzentrum, vhs-Raum, Auer Kirchweg 2, Dinkelscherben
Einführung in die Praxis des Hatha-Yoga
Renate Gronbach
Hatha-Yoga unterstützt eine gesunde Körperhaltung, der Kör-
per wird gekräftigt, gedehnt und beweglicher. Der Einsatz von 
Hilfsmitteln wie Gurte, Klötze und Decken ermöglicht es, auf die 
körperlichen Gegebenheiten des Übenden einzugehen.
Rutschfeste Matte, Decke, dicke Socken bitte mitbringen
Dinkelscherben WDN301y02
13x, 30.09.14 - 27.01.15, Di, wöchentlich, 19:30 - 21:00 Uhr 
Nicht 07.10./23.12.
Gebühr: 62,40 EUR
(mind. 12 /max.12 Teilnehmer)
Pfarrzentrum, vhs-Raum, Auer Kirchweg 2, Dinkelscherben
Bauch, Beine, Po - vormittags
Sonja Spreng
Nach einem flotten Aufwärmtraining mit Musik kräftigen wir 
unsere Problemzonen. Stretching und Entspannung runden die 
Stunde ab.
Dinkelscherben WDN302b08
16x, 23.09.14 - 27.01.15, Di, wöchentlich, 08:45 - 09:45 Uhr
Gebühr: 40,50 EUR
(mind. 12 /max.12 Teilnehmer)
Pfarrzentrum, vhs-Raum, Auer Kirchweg 2, Dinkelscherben
Fitness-Mix
Katja Roggenbuck
Es erwartet Sie ein fitter Mix aus Kräftigungs-, Gleichgewichts-, 
und Beweglichkeitsübungen mit und ohne Gerät. Mit Spaß und 
im Rhythmus zur Musik wollen wir unser Wohlbefinden steigern. 
Entspannungs- und Dehnungsübungen zum Abschluss runden 
die Stunde ab.
Sportschuhe, Handtuch, Getränk bitte mitbringen
Dinkelscherben WDN302f06
9x, 16.10.14 - 18.12.14, Do, wöchentlich, 19:00 - 20:00 Uhr
Gebühr: 22,80 EUR
(mind. 12 /max.25 Teilnehmer)
Landrat-Dr.-Wiesenthal-Haus, Burggasse 100, Dinkelscherben

Gymnastik für ältere Damen
Evi Schaller
Der Kurs trägt dazu bei, mit Musik körperliche und geistige 
Beweglichkeit zu erhalten.
Bequeme Kleidung, Gymnastikschuhe, Matte bitte mitbringen
Dinkelscherben WDN302g01
9x, 22.09.14 - 01.12.14, Mo, wöchentlich, 17:45 - 18:45 Uhr 
Nicht 10.11.
Gebühr: 22,80 EUR
(mind. 12 /max.12 Teilnehmer)
Pfarrzentrum, vhs-Raum, Auer Kirchweg 2, Dinkelscherben
Fit mit 50 - Spaß an der Bewegung mit Musik
Eva Schirpfer
Ganzkörpertraining zu Musik mit anschließendem Entspan-
nungs- und Dehnungsteil. Ein leichtes Herz-Kreislauf-Training 
wechselt sich mit Übungen zur Kräftigung und Koordination 
ab. Verbesserung der Gesamtkondition und Beweglichkeit. 
Für alle, die Freude an Bewegung haben oder noch entdecken 
wollen.
Matte, Sportbekleidung, Handtuch, Theraband bitte mitbringen
Dinkelscherben WDN302g11
13x, 06.10.14 - 26.01.15, Mo, wöchentlich, 17:30 - 18:30 Uhr 
Nicht 22.12.
Gebühr: 32,90 EUR
(mind. 12 /max.25 Teilnehmer)
Landrat-Dr.-Wiesenthal-Haus, Burggasse 100, Dinkelscherben
Geh mit - bleib fit
Johanna Wegmann
Neuer Schwung für Körper und Geist in freier Natur mit 
bewusstem Gehen (orthostatisch), Gedächtnistraining, Atemü-
bungen, Dehnung und Mobilisation, Sinneswahrnehmung etc. 
Wegstrecke 3 - 5 Kilometer.
Dinkelscherben WDN302g15
2x, 10.01.15, 17.01.15, Sa, wöchentlich, 14:30 - 16:30 Uhr
Gebühr: 10,70 EUR
(mind. 12 /max.16 Teilnehmer)
Treffpunkt Pfarrzentrum, Auer Kirchweg 2, Dinkelscherben
In Kooperation mit AOK
Wirbelsäulengymnastik, vormittags
Evi Schaller
Mit gezielten Mobilisations-, Stabilisations- und Kräftigungsü-
bungen den Rücken und alle im Alltag belasteten Gelenke stär-
ken, den Körper besser wahrzunehmen und Verspannungen in 
der Muskulatur zu lösen, wirbelsäulengerechte Bewegungsab-
läufe im Alltag wieder bewusst zu machen.
Bequeme Kleidung, Handtuch, Kissen, Matte bitte mitbringen
Dinkelscherben WDN302w02
9x, 22.09.14 - 01.12.14, Mo, wöchentlich, 09:00 - 10:00 Uhr 
Nicht 10.11.
Gebühr: 24,00 EUR
(mind. 12 /max.12 Teilnehmer)
Pfarrzentrum, vhs-Raum, Auer Kirchweg 2, Dinkelscherben
In Kooperation mit AOK
Wirbelsäulengymnastik, vormittags
Evi Schaller
Mit gezielten Mobilisations-, Stabilisations- und Kräftigungsü-
bungen den Rücken und alle im Alltag belasteten Gelenke stär-
ken, den Körper besser wahrzunehmen und Verspannungen in 
der Muskulatur zu lösen, wirbelsäulengerechte Bewegungsab-
läufe im Alltag wieder bewusst zu machen.
Bequeme Kleidung, Handtuch, Kissen, Matte bitte mitbringen
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Dinkelscherben WDN302w03
9x, 22.09.14 - 01.12.14, Mo, wöchentlich, 10:15 - 11:15 Uhr 
Nicht 10.11.
Gebühr: 24,00 EUR
(mind. 12 /max.12 Teilnehmer)
Pfarrzentrum, vhs-Raum, Auer Kirchweg 2, Dinkelscherben
In Kooperation mit AOK
Wirbelsäulengymnastik
Evi Schaller
Mit gezielten Mobilisations-, Stabilisations- und Kräftigungsü-
bungen den Rücken und alle im Alltag belasteten Gelenke stär-
ken, den Körper besser wahrzunehmen und Verspannungen in 
der Muskulatur zu lösen, wirbelsäulengerechte Bewegungsab-
läufe im Alltag wieder bewusst zu machen.
Bequeme Kleidung, Handtuch, Kissen, Matte bitte mitbringen
Dinkelscherben WDN302w04
9x, 22.09.14 - 01.12.14, Mo, wöchentlich, 19:00 - 20:00 Uhr 
Nicht 10.11.
Gebühr: 24,00 EUR
(mind. 12 /max.12 Teilnehmer)
Pfarrzentrum, vhs-Raum, Auer Kirchweg 2, Dinkelscherben
Zumba® - vormittags
Renate Pieruschka
Fitness mit einfachen Schritten zu feurigen, lateinamerika-
nischen Rhythmen. Genau das Richtige für alle, die Stress und 
überflüssige Pfunde ohne großen Aufwand einfach wegtanzen 
möchten. Für Teilnehmer jeden Alters und Fitness-Niveaus 
geeignet.
Sportkleidung, Hallenturnschuhe, Getränk, Handtuch bitte mit-
bringen
Dinkelscherben WDN302z13
10x, 26.09.14 - 12.12.14, Fr, wöchentlich, 10:00 - 11:00 Uhr
Gebühr: 32,00 EUR
(mind. 12 /max.25 Teilnehmer)
Pfarrzentrum, vhs-Raum, Auer Kirchweg 2, Dinkelscherben
Zumba®
Renate Pieruschka
Fitness mit einfachen Schritten zu feurigen, lateinamerika-
nischen Rhythmen. Genau das Richtige für alle, die Stress und 
überflüssige Pfunde ohne großen Aufwand einfach wegtanzen 
möchten. Für Teilnehmer jeden Alters und Fitness-Niveaus 
geeignet.
Sportkleidung, Hallenturnschuhe, Getränk, Handtuch bitte mit-
bringen
Dinkelscherben WDN302z14
10x, 25.09.14 - 04.12.14, Do, wöchentlich, 20:00 - 21:00 Uhr
Gebühr: 32,00 EUR
(mind. 12 /max.16 Teilnehmer)
Landrat-Dr.-Wiesenthal-Haus, Burggasse 100, Dinkelscherben
Taping für Laien
Gabriele Seitz-Opitz
Kinesio-Taping praktizieren vor allem Physiotherapeuten. Da 
die Anwendung sehr einfach ist, können auch Sie als Laie ein-
fache Tapes selbst anlegen. Die Kursleiterin zeigt Ihnen die 
Klebe-Technik als Hilfe zur Selbsthilfe, um den Körper bei sei-
nen Selbstheilungskräften zu unterstützen. Optimal ist eine Teil-
nahme zu zweit.
Dinkelscherben WDN304t01
1x, 02.10.14, Do, 19:00 - 20:30 Uhr
Gebühr: 5,20 EUR plus ca.10,00 EUR Material
(mind. 12 /max.12 Teilnehmer)
Pfarrzentrum, vhs-Raum, Auer Kirchweg 2, Dinkelscherben

SPRACHEN
Englisch Mittelstufe B1 für ältere Lerner - Fortgeschrittene
Monika Wintzen
Great! B1, ISBN 978-3-12-501484-8, Klett-Verlag.
Grundlagen der Stufe A2 werden aufgefrischt und vertieft. 
Sprechen steht im Vordergrund.
Dinkelscherben WDN406d01
12x, 23.09.14 - 16.12.14, Di, wöchentlich, 18:30 - 20:00 Uhr
Gebühr: 60,00 EUR
(mind. 8 /max.12 Teilnehmer)
Grund- und Mittelschule, Kohlstattstr. 2, Dinkelscherben
Französisch Konversation
Cecile Sebök
Reprise, ISBN 978-3-19-003259-4, Hueber Verlag.
Voraussetzung: Niveau A2
Schreibzeug, Papier bitte mitbringen
Dinkelscherben WDN408c01
10x, 25.09.14 - 04.12.14, Do, wöchentlich, 18:00 - 19:30 Uhr
Gebühr: 50,00 EUR
(mind. 8 /max.12 Teilnehmer)
Grund- und Mittelschule, Kohlstattstr. 2, Dinkelscherben
Spanisch für den Urlaub - Anfänger
Lorena Neuhäusler
Con gusto A1, ISBN 978-3-12-514980-9, Klett Verlag
Schreibzeug, Schnellhefter bitte mitbringen
Dinkelscherben WDN422w02
10x, 15.10.14 - 14.01.15, Mi, wöchentlich, 19:30 - 21:00 Uhr
Gebühr: 50,00 EUR
(mind. 8 /max.12 Teilnehmer)
Grund- und Mittelschule, Kohlstattstr. 2, Dinkelscherben

Kath. Öffentliche Bücherei 
Oberschöneberg
Viel Abwechslung in der Bücherei 
Oberschöneberg

Team stellt Herbstprogramm vor
Das Büchereiteam hat ein interessantes Kulturprogramm für 
das zweite Halbjahr zusammengestellt. Während zurzeit der 
Sommerleseclub mit der tollen Lesenacht in der Bücherei 
läuft, machten sich die Teammitglieder viel Gedanken zu den 
Herbstveranstaltungen. Am Donnerstag, 25. September sind 
die Kleinsten zur Krabbelstunde von 16:00 - 17:00 Uhr einge-
laden. Die Kinder von 0 - 3 Jahren erkunden mit ihren Eltern 
die Bücherei. Dabei lädt das Büchereiteam zur Bilderbuchbe-
trachtung ein. Am Freitag, 03. Oktober gibt es um 19:30 Uhr 
eine Wein-lese. Unter dem Motto „Lassen Sie sich kulinarisch 
und literarisch verwöhnen!“ bietet das Büchereiteam eine 
kleine Auswahl an Weinen und Auszügen aus einem span-
nenden Krimi. Eine Lesung mit Musik steht am Sonntag, den 
12. Oktober auf dem Programm. Christine Elisabeth Gersten-
korn schreibt von klein auf Gedichte. In späteren Jahren hat sie 
die Liebe zur Malerei wiederentdeckt und verfeinert. Ihr erster 
Lyrikband „Freiheit in Mauern“ hat sie mit eigenen Bleistift-
zeichnungen illustriert. Für die musikalische Umrahmung des 
Abends sorgt Martina Rosenberger mit Gesang und Spiel auf 
der Zister. Sie engagiert sich aktiv für die Brauchtumspflege 
dieses historischen Instrumentes.
Schon traditionell gibt es dann für die Kinder das Herbstfest. 
Immer zum Herbstferienbeginn findet am Freitag, 24. Oktober 
das Fest für die ganze Familie statt.
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Spaß für Kinder und eine Kaffee-Ecke für Erwachsene war-
ten auf die Gäste. Eine Woche vor dem Nationalen Vorlesetag 
gibt es einen Nachmittag mit dem Kamishibai in Oberschöne-
berg. Kinder von 4 Jahren bis zur Grundschule sind am Don-
nerstag, 13. November von 16:00 - 17:00 Uhr eingeladen. Die 
Geschichte ist eine Überraschung. Ein weiteres Highlight wird 
der Diavortrag von Franz Herzgesell werden. Am Sonntag, 
23. November wir er von seiner Pilgerreise „Von Anried nach 
Verona“ um 19:30 Uhr berichten. Über 650 Kilometer legte er 
auf seiner Pilgerreise von seiner Haustüre in Anried, dem west-
lichsten Ort des Landkreises Augsburg, nach Italien zurück.
Die Bücherei sieht sich als wichtiger Treffpunkt für den Ort und 
ist mit seinem abwechslungsreichen Kultur-Programm weit 
über seine Grenzen bekannt. Gäste kommen von Nah und 
Fern.

Gemeindebücherei 
Dinkelscherben
im Pfarrzentrum

Sie finden uns im Internet unter:
www.gemeindebuecherei.de
Dort können Sie sich über unseren Bestand informieren und 
recherchieren. Schön wär‘s, wenn wir Sie als neuen Leser in 
unserer Bücherei begrüßen dürften.

Buchvorstellung
Chez Max
Roman von Jakob Arjouni

Wir befinden uns im Jahr 
2064. Die Welt ist durch einen 
Zaun geteilt: hier Fortschritt und 
Demokratie, dort Rückschritt, 
Diktatur und religiöser Fanatis-
mus. Doch das Wohlstandsreich 
will verteidigt sein, Prävention 
ist angesagt wie noch nie. Dies ist 
die Aufgabe der beiden Ashcroft-
Männer Max Schwarzwald und 
Chen Wu, Partner – aber alles 
andere als Freunde. 

Jakob Arjouni, geboren 1964 in Frankfurt am 
Main, veröffentlichte Romane, Theaterstücke, Er-
zählungen und Hörspiele. Er war 21 Jahre alt, als 
„Happy birthday, Türke!“ sein hochgelobtes Debüt  
erschien, das 1991 unter der Regie von Doris Dörrie 
verfilmt wurde. Für „Ein Mann, ein Mord“ erhielt 
Jakob Arjouni 1992 den Deutschen Krimipreis. Seine 
Romane „Hausaufgaben“, „Chez Max“ und vor allem 
der Roman über einen ostdeutschen Nazimitläufer, 
„Cherryman jagt Mister White“, sind mittlerweile 
Schullektüre. Das Thema, das sich wie ein roter Fa-
den durch Arjounis Werk zieht, ist die Auseinander-
setzung mit Gewalt in all ihren Formen. Seine Leser 
liebten ihn für seine spannenden, scharfzüngigen, 
sprachlich unprätentiösen, witzigen und klugen Bü-
cher. Sein Werk ist in 23 Sprachen erschienen. Er 
starb am 17. Januar 2013 in Berlin. 

„Eva und die Apfelfrauen“ 
von Tania Krätschmar
Fünf Freundinnen, ein Apfelgarten und ein Sommer auf dem 
Land, der alles verändert:
Die Anzeige im Internet ist ein voller Erfolg: Eva und ihre vier 
besten Freundinnen erben tatsächlich ein Haus! Allerdings 
nicht in Berlin, sondern im Wilden Osten, und nur unter einer 
Bedingung: Sie müssen den riesigen Apfelgarten bewirtschaf-
ten, der zum Haus gehört. Aber das ist für die fünf munteren 
Städterinnen nur eine von vielen Herausforderungen …
Roman

Neues von den Störchen
Storcheninvasion in Oberschöneberg!

Für großes Aufsehen sorgte eine gewaltige Schar von 
Störchen, die sich am Abend des 20.August 2014 auf 
einer Wiese bei Oberschöneberg niederließ. Bei Ein-
bruch der Nacht konnte ich 34 Vögel auf erhöhten 
Schlafplätzen wie Gittermasten, der Kirche, einem 

Baukran und der Krananlage im Griesmann-Werk entdecken. 
Anwohner berichteten von insgesamt 50 Vögeln. Leider war es 
schon zu dunkel für eine genauere Nachsuche und für Fotos.

Am Morgen des 21.August 
2014 waren etwa 54 Störche 
auf einer Wiese am südlichen 
Ortsrand von Oberschöne-
berg versammelt. Frisch 
gemäht und gegüllt schien 

sie den Vögeln ein reichhaltiges Frühstücksbuffet zu bieten. 
Zumeist handelte es sich um diesjährige Jungvögel. Ob 
„Unserer“ auch dabei war? Die vielen Störche liefen breit ver-
teilt wie Hühner durcheinander und ließen sich schlecht auf 
einem einzigen Bild festhalten.
Die Ansammlung blieb auch anderen Beobachtern nicht ver-
borgen. Und so kamen immer wieder Leute vorbei, staunten, 
knipsten, freuten sich und verschwanden wieder.

Um 09:20 Uhr erhoben sich 
alle Strörche gleichzeitig - 
wie auf ein geheimes Zei-
chen hin - in die Luft und 
drehten eine Testrunde. Da 
die Aufwinde noch nicht stark 
genug waren, kehrten alle 

wieder zum Ausgangspunkt zurück - nur einer scherte aus und 
landete auf dem Kirchendach.
Eine halbe Stunde später dann der zweite Massenstart. Dies-
mal ging es in der Thermik aufwärts. Nach etwa 20 Minuten war 
die angestrebte Reisehöhe von geschätzt über 1000 Metern 
erreicht und die Vögel mit bloßem Auge kaum noch zu erken-
nen. Dann schwenkten alle nach Südwesten und segelten ohne 
Flügelschlag über Ziemetshausen Richtung Frankreich und 
Spanien davon. Gute Reise!
Die Revierstörche in Stadel ließen sich vom Reisefieber nicht 
anstecken; sie standen nach dem Schauspiel brav in ihrem 
Horst. Auch auf der Annakirche war abends das Elternpaar 
zuhause. Sie warten wohl noch etwas ab.
22.08.14 Thomas Wurschy

Ihr Mitteilungsblatt:  
viel mehr als nur ein „Blättchen“!
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Terminkalender
Samstag, 06.09.
 Schnupfer- und Wanderfreunde, Grillfest, Kemp-

ter Fleinhausen

Freitag, 12.09.
 Bücherei Oberschöneberg, Lesenacht

Sonntag, 14.09.
 Herbstmarkt in Dinkelscherben

Freitag, 19.09.
20.30 Uhr Kleintierzuchtverein Reischenau, Monatsver-

sammlung, Alte Schule Anried

Mittwoch, 24.09.
20.00 Uhr SPD-Ortsverein, Monatsversammlung, Gasth. 

Vikari

Donnerstag, 25.09.
16.00 Uhr -17.00 Uhr Bücherei Oberschöneberg, Krabbel-

stunde

Dienstag, 30.09.
20.00 Uhr Heimatverein und VHS, Vortrag von Prof. Dr. Wil-

helm Liebhart

Freitag, 03.10.
 Reit- und Fahrverein Reischenau, Reiterrallye, 

Reitplatz Fleinhausen
 Leistungsschau Reischenau
19.30 Uhr Bücherei Oberschöneberg, Weinlese

Samstag, 04.10.
 Leistungsschau Reischenau
 BRK Altpapiersammlung

Sonntag, 05.10.
 Leistungsschau Reischenau

Vereinsnachrichten

Dinkelscherben

Freiwillige Feuerwehr Dinkelscherben
Fest der Vereine in Ried - 130 Jahre FF Ried
Zum Fest der Vereine in Ried, verbunden mit dem 130-jährigen 
Gründungsjubiläum der Freiwilligen Feuerwehr Ried, treffen wir 
uns zum Stimmungsabend, am Samstag, 6. September 2014 
um 19:00 Uhr im Poloshirt am Gerätehaus.
Die Vorstandschaft

Frauen-Union Dinkelscherben
Ausflug nach Buxheim und Memmingen
Am Mittwoch 10. September fahren wir zuerst nach Buxheim 
und besichtigen das Kloster mit Führung „ Auf den Spuren der 
Kartäuser “.
Buxheim ist berühmt für seine historischen Stätten mit zahl-
reichen Kunstwerken.
Anschließend fahren wir nach Memmingen . Nach dem Mitta-
gessen wollen wir mit einer Stadtführung die bezaubernde Alt-
stadt näher kennenlernen.
Fahrtkosten 12.-€ plus Führung und Eintritt.
Abfahrt mit dem Bus um 8.30 Uhr Parkplatz Schule/ Kohlstatt-
str.
Gerne dürfen auch Nichtmitglieder und Männer mitfahren.
Wir bitten um Anmeldungen bis zum 05. Sept. bei Elfriede 
Fischer (Tel. 951939 ) oder Christl Hildebrand (Tel. 1043)

Gartenbauverein Dinkelscherben e.V.
Obstpresse und Abfüllanlage in Betrieb
Nächster Presstermin:
Samstag, 30. August
Voraussichtlich bis Ende Oktober ist unsere Obstpresse und 
Abfüllanlage jeden Samstagvormittag (telefonischer Anmel-
dung dringend erforderlich!) - bei Bedarf auch Freitagnachmit-
tag - in Betrieb.
Terminvergabe jeden Donnerstag zwischen 18.00 Uhr und 
20.00 Uhr unter Tel. 08292/758 oder 0162/3043024)
Gepresst werden Äpfel, Birnen, Trauben, Quitten. Ab Mitte 
September werden Äpfel für das Tauschverfahren angenom-
men. Wir weisen darauf hin, dass wir nur einwandfreies Obst 
annehmen!
Auch wer kein eigenes Obst hat kann bei uns frisch gepress-
ten Apfelsaft oder Saft abgepackt in Bag-in-box-Verpackung 
beziehen.
Die Vorstandschaft

Katholischer Frauenbund 
Dinkelscherben
Kräuterbüschelaktion 
zu Maria Himmelfahrt 2014

Der KDFB dankt hiermit allen fleißigen Kräutersammlerinnen, 
Büschelbinderinnen und Verkäuferinnen der am 14.08.2014 im 
Dinkelhof Müller gebundenen Kräuterbüschel. Am Nachmittag 
wurde das Projekt noch von den Kindern des Ferienprogramms 
unter der Leitung von Frau Kösel an die jüngere Generation 
weiter getragen damit Brauchtum lebendig bleiben kann. Unser 
ganz besonderer Dank gilt Otto und Herlinde Müller die uns 
schon zum wiederholten Male in ihrem Dinkelhof freundlich auf-
genommen und Stadel sowie Hof zur Verfügung gestellt haben. 
Vielen Dank auch für die tatkräftige Unterstützung.
Die Weihe der Kräuterbuschen an Mariä Himmelfahrt gehört 
zu den ältesten bekannten Kirchenbräuchen. Zuerst verboten 
und dann um 745 n. Chr. unter den Schutz Mariens gestellt 
wird seitdem die Kräuterweihe gefeiert. Der Überlieferung 
zur Folge sollte jeder dieser Kräuterbüschel ursprünglich 77 
Pflanzen enthalten jedoch mindestens sieben oder neun. Alle 
Helferinnen bemühten sich nach Kräften dieser recht hohen 
Vorgabe gerecht zu werden und haben Getreide, Gewürzk-
räuter, Blumen und Pflanzen gesammelt oder aus ihren Gärten 
gespendet und verarbeitet. So entstanden ca. 230 herrlich duf-
tende Kräuterbuschen welche am 15.08.2013 gegen Spende 
vor dem Gottesdienst abgegeben und nach Hause getragen 
wurden. Der Segen Gottes, der bei der Kräuterweihe auf diese 
herab gerufen wurde, bleibe so in unseren Häusern und Fami-
lien. Der hierbei gesammelte Betrag in Höhe von 740,— Euro 
wird in eines unserer Spendenvorhaben einfließen.
Allen Helfern aber auch Spendern nochmals ein herzliches 
Vergelt`s Gott.
Für die Vorstandschaft, K. Schubaur
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Ferienprogramm
Im Rahmen des Ferienprogramms haben wir auch heuer wie-
der mit den Kindern gearbeitet.

Töpfern
Beim „Töpfern“, mit Modelliermasse, entstanden wieder viele 
lustige Dinge. Die Kinder, aufgeteilt in 2 Gruppen, hatten aller-
lei kreative Ideen. Manche konnten einen halben Zoo mit nach 
Hause nehmen. Andere wollten sich die Größe ihrer Füße für 
die Zukunft erhalten und modellierten Fußabdrücke. Beson-
dere Freude hatten die Kinder auch wieder daran dass sie ihre 
Werke und auch ihr übriges Material gleich mit nach Hause 
nehmen konnten. So wurde vielleicht der restliche Ferientag 
noch zur Verarbeitung genutzt.

Kräuterbüschelbinden

Bei anfänglich dunklen Wolken starteten wir unser Ferienpro-
gramm.
Doch die 26 Jungen und Mädchen im Alter von 4-11 Jahren 
hatten Glück und wir konnten das Ganze bei Sonnenschein 
und warmen Temperaturen genießen.
Viele der Kinder kannten sich schon sehr gut mit unseren hei-
mischen Kräutern aus und hatten Spaß daran, sie zu erraten.
Danach ging es zum Binden. In der Zeit, in denen die einen 
banden, fertigten die anderen Lavendelsäckchen an, die sie 
auch mit nach Hause nehmen durften.
Auch ließen einige ihrer künstlerischen Ader freien Lauf und 
zeichneten Blumen oder malten Mandalas aus.
Zum krönenden Abschluss zeigten die Kinder alle stolz ihre 
gebundenen Kunstwerke.
Auf dem Heimweg gab es noch ein kleines Eis.
Ich möchte mich ganz herzlich bei meinen Helfern Bianca 
Baumeister von den Mukis und meinen Kindern Celine und 
Marcel bedanken. Selbstverständlich möchte ich auch von 
ganzem Herzen, Frau Müller vom Dinkelhof, danke sagen, die 
uns immer aufs Neue ihren Hof öffnet um diese Kräuterbüschel 
Aktionen durchführen zu können.
Für die Vorstandschaft, K. Schubaur

LG Reischenau-Zusamtal
Abschied mit DM-Silber
Zum Abschluss ein deutscher Vizemeistertitel. Eva Herr-
mann beendet ihre Laufbahn mit ihrem größen Erfolg

Mit dem zweiten Platz im Speer-
wurf bei der deutschen Jugend-
meisterschaft krönte Eva Herr-
mann (U 20) von der LG 
Reischenau-Zusamtal ihre Lauf-
bahn. (Foto: Thomas Herrmann)
Mit dem Titel der deutschen Vize-
meisterin im Speerwurf krönte Eva 
Herrmann (U 20) von der LG Reis-
chenau-Zusamtal nicht nur eine 
tolle Saison, sondern beendete 
damit vorerst auch ihre Leichtath-
letik-Laufbahn. Vorrangig möchte 
sie sich nun erst einmal ihrer Aus-
bildung bei der Regierung von 
Schwaben widmen, die sie ab 
Oktober beginnt.

Für Eva Herrmann war dies der größte Erfolg ihrer Karriere und 
viele wollten es zunächst nicht glauben, dass sie damit ihre 
Speerwurflaufbahn beenden möchte. „Ich werde ab Oktober 
meine Ausbildung beginnen und für etliche Monate in Hof sein, 
so dass dadurch das Training flach fällt. Und ohne Wintervor-
bereitung brauche ich mich nicht für die Wettkampfsaison zu 
melden.“ Ob das aber ein Abschied für immer von der Leicht-
athletik sein wird, ließ die Athletin offen. „Einfach mal sehen, 
wie es weiter geht. Aber zunächst hat die Ausbildung Vorrang.“

Reservistenkameradschaft 
Dinkelscherben
Auszeichnung mit der Einsatzmedaille 
„Flughilfe 2013“

Unser langjähriges Mitglied und zweiter 
Vorstand der RK-Dinkelscherben, 
Hauptfeldwebel d.R. Josef Gumpinger 
wurde vom damaligen Bundesminister 
der Verteidigung ,Thomas de Maizière 
mit der Einsatzmedaille „Fluthilfe 2013“ 

ausgezeichnet.
Hauptfeldwebel d.R. Josef Gumpinger ist mit seiner zivilen Ausbil-
dung als staatlich geprüfter Forstwirt beim Kreisverbindungskom-
mando Günzburg als Verbindungs-Unteroffizier für die Koordinie-
rung der militärischen Kräfte im Not- und Krisenfall eingeplant. 
Josef Gumpinger ist in der zivil-militärischen Zusammenarbeit 
ausgebildet und kann bei Katastrophenfällen sofort alarmiert und 
mit dem Status eines Soldaten einberufen werden.
Er half im Juni 2013 als Verbindungs-Unteroffizier in unserer 
Region die Einsätze der militärischen Kräfte zur Bekämpfung 
und Beseitigung von Flutschäden zu koordinieren.

TSV Dinkelscherben 06 e.V.
Abt. Tennis
Fahrradtour des Tennisvereins Dinkelscherben 

am Sonntag, 07. Sept. 2014
Ziel:  Der Holzwinkel - Radweg
Abfahrt:  10.00 Uhr vor der Kläranlage Dinkelscher-

ben
Strecke:  ca. 55 - 58 km.
Steigungen:  Der Berg vor Streitheim und dann die Stre-

cke Emersacker (450 ü. Null) bis zum  Stau-
fenberg (580 ü. Null) vor Bonstetten. Anson-
sten moderate Strecke

Internetsuche:  „Holzwinkel-Radweg
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Über Zusmarshausen auf Radwegen nach Auerbach, dann 
schnauf, schnauf hinauf nach Streitheim und dann abwärts 
in Sausefahrt nach Ehgatten. Weiter geht es gemütlich der 
Laugna entlang über Welden nach Emersacker. Dann wird´s 
etwas anstrengender vor Lauterbrunn und nach Heretsried bis 
Bonstetten.
Von da aus geht es dann wieder gemütlich durch Adelsried, 
Horgauergreut auf dem Radweg nach Agawang. Über Buch, 
Schempach und Häder winkt dann Dinkelscherben.
Verpflegung:  Wie bei der Radltour vor einigen Jahren 

bietet sich zum Mittagessen die Gaststätte  
„Zum Hirsch“ in Welden an. Dort gibt es eine 
herbstliche Speisekarte mit Kürbissuppe.

  So gestärkt, können die Steigungen bis 
Bonstetten locker überwunden werden, 
denn Kaffe, Kuchen und Eis winken dann in 
Adelsried im Hotel Schmid im wunderschö-
nen  Garten.

Die Radtour im Schwäbischen Holzwinkel bietet nicht nur 
herrliche Landschaft. In Emersacker gibt es die sehenswerte 
gotische Kirche St. Martin. Einen herrlichen Ausblick hat man 
in Bonstetten beim Fernsehturm und daneben wird man, 1 Mil-
lion Jahre zurückversetzt, über geologische Besonderheiten 
unserer Gegend informiert.
Wenn dann noch das Wetter mitmacht, so steht einer schönen 
Fahrradtour nichts mehr im Wege. Wenn es regnet verschiebt 
sich die Radltour auf den nächsten Sonntag.
Hermann Berger

Breitenbronn

Gartenbauverein Ried/Breitenbronn
Ausflug nach Kaufbeuren und zu der Aktion 
Hoffnung
Am Freitag, den 12. September fahren wir um 8.00 Uhr (Bushal-
testellen in Breitenbronn und Ried) nach Ettringen zu der Aktion 
Hoffung. Dort haben wir auf mehrfachen Wunsch eine Führung 
organisiert. Auch der Besuch des Secondhand Modeshops ist 
möglich. Dort beginnt gerade der große Dirndl- und Trachten-
markt.
Zur Mittagszeit besuchen wir die Katzbrui-Mühle. Die ein-
zige erhaltene Getreidemühle aus dem 17. Jahrhundert ist ein 
echter Geheimtipp. Neben frischen Spezialitäten und selbsge-
brautem Bier kann auch ein kleines Museum besichtigt werden.
Anschließend fahren wir nach Kaufbeuren. Dort werden wir 
bei einem Besuch im Kloster die Hl. Crescentia näher kennen 
lernen. Ein besonderer Höhepunt des Ausflugs ist der Kloster-
berggarten.
Wir bitten um Anmeldungen bis zum 5. September bei Elfiede 
Müller (Tel. 08236-5115)
oder Susanne Wiedemann (Tel. 08236-2228).

Ettelried

Rauhenbergschützen Ettelried
Rauhenbergschützen - Freiwillige Feuerwehr 
(FFW) Ettelried am 09.08.2014
(Endstand 2 : 3 für die FFW)
Die Tradition lebt! Am 09.08.2014 fand das jährliche Fußball-
derby zwischen den Rauhenbergschützen und der Freiwilligen 
Feuerwehr Ettelried im Reichenbach-Stadion statt.

Der bunt gemischte Spielerkader aus „Jung und Alt“ bot seinen 
Zuschauern ein attraktives Spiel. Bereits nach 5 Minuten gin-
gen die Rauhenbergschützen durch einen Kopfballtreffer von 
Jonas Seibold in Führung. Die FFW versuchte durch heraus-
gespielte Chancen den Ausgleichstreffer zu erzielen - jedoch 
ohne Erfolg. Erst in der 30. Minute gelang es Julian Kania den 
verdienten Ausgleich für die FFW zu erzielen. Nur kurz darauf 
(35. Min.) gingen die Schützen nach einem Eigentor der FFW, 
welches aus einer Flanke und der anschließenden FFW-Unord-
nung im 5 m - Raum entstand, wieder in Führung.
Direkt nach der Halbzeit versuchte die FFW erneut den Aus-
gleich zu erzielen. Dies gelang allerdings erst in der 62. 
Minute, als Alexander Seumel einen Schuss aus 16 m direkt im 
Kreuzeck des Schützen-Gehäuses versenkte. Motiviert durch 
den erneuten Ausgleich wollte die FFW nun den Siegtreffer 
erzwingen. Die Schützen stellen sich mit allen Mann gegen die 
anrennenden Feuerwehrler. In der 75. Min. gelang es Helmut 
Seibold die Abwehrreihen der Schützen zu durchbrechen und 
den Siegtreffer zum 3:2 zu erzielen.
Nach dem Abpfiff durch den Schiedsrichter Franz Endres, 
der die Partie souverän leitete, ging es für alle Beteiligten zum 
gemütlichen Teil des Abends über. Für das leibliche Wohl, was 
natürlich in keiner Weise zu kurz kam, wurde bestens gesorgt.

Fleinhausen

Freiwillige Feuerwehr Fleinhausen
Wir besuchen am Samstag, 06.09. das Fest der Rieder Vereine.
Treffpunkt ist um 19:00 Uhr in Uniform am Feuerwehrhaus.
Die Vorstandschaft freut sich wieder auf eure rege Teilnahme!

Häder

Schützenverein Häder
Beteiligung am Fest der Rieder Vereine
Am Samstag, 06. September 2014 feiern fünf Rieder Vereine 
jeweils Jubiläum, der Schützenverein Ried wird 110 Jahre.
Wir nehmen am Stimmungsabend teil, es spielt der Musikverein 
Fischach.
Dazu treffen wir uns um 19:30 Uhr in unserer Tracht, zur 
gemeinsamen Abfahrt am Vereinsheim Häder.

Schießbeginn in die Herbst-Saison! Beginn 
jeweils 19 Uhr
Montag, 01. September 2014 Übungsschießen
Freitag, 05. September 2014 Übungsschießen
Samstag, 06. September 2014 Fest der Rieder Vereine Abfahrt 
19:30 Uhr
Montag, 08. September 2014 Übungsschießen
Freitag, 12.September 2014 Übungsschießen
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Ausblick:
Samstag, 18. Oktober 2014 Weinfest im Vereinsheim
Freitag, 07. November 2014 Reischenaupokal-Abschlussfeier 
in Häder
Um zahlreiche Teilnahme wird gebeten.
Die Vorstandschaft

Oberschöneberg

Freiwillige Feuerwehr Oberschöneberg

Außerordentliche Mitgliederversammlung am 
11. September 2014
Alle Mitglieder der Freiwilligen Feuerwehr Oberschöneberg 
sind recht herzlich zur außerordentlichen Mitgliederversamm-
lung am 11.September 2014 eingeladen.
Die Versammlung beginnt um 20.00 Uhr im Feuerwehrhaus.
Tagesordnung:
1. Begrüßung durch den Vorsitzenden
2. Beschlussfassung über die Eintragung des Vereins in das 

Vereinsregister
3. - Satzungsänderungen:
  -  Aufnahme §1 Abs. 4 (Eintragung in das Vereinsregister)
  -  Änderung §2 Abs. 3 (Aufwandsentschädigung für Ver-

einstätigkeit)
  -  Änderung §14 Abs. 1 (Ehrungen)
  -  Änderung §15 (Auflösung)
4. Wünsche und Anträge
Um zahlreiches und pünktliches Erscheinen wird gebeten.
Stefan Mairhörmann

(1. Vorsitzender)

Kath. Kirchenstiftung St. Ulrich 
Oberschöneberg

Ausgefallene Holzarbeiten
Grotte im Garten von Xaver 
Knöpfle
Seine Liebe zu ausgefal-
lenen Holzarbeiten erkennt 
man schon, wenn man sich 
dem Anwesen von Xaver 
Knöpfle in Reischenau 
nähert. Viele Jahre schon 
schnitz und gestalltet er mit 
teils ausgefallenen Baum-
objekten seinen Garten. 
Neben großen Tieren und 
Stehlen ist aber auch seine 
religiöse Heimat deutlich 
zu erkennen. Eines seiner 
letzten Werke wurde am 
Fest Maria Königin durch 

Pfarrer Roland Wolff gesegnet. Dabei handelt es sich um eine 
Grotte, die in einem hohlen Baum Maria, die Mutte Jesu, beher-
bergt. Nachbarn, Freunden und Bekannte kamen nicht nur um 
an der Segensfeier teilzunehmen sondern wurden von Xaver 
Knöpfle und seiner Frau Gertrud durch den Garten geführt und 
bekamen so einen Einblick von seinem großen Schnitztalent.

Xaver Knöpfle mit Pfarrer Roland Wolff (Grotte im Hintergrund)
Text und Bild: Stefan Siegel

Schützenverein 
Reischenau-Oberschöneberg
Ende der Sommerpause
am Freitag den 29.08.2014 wollen wir wieder mit dem Schieß-
betrieb beginnen um für die neue Rundenwettkampf-Saison, 
den Reischenaupokal usw. gut gerüstet zu sein. Für die Jugend 
beginnt das Schießen bereits ab 18:30 Uhr.

Ried

Fest der Rieder Vereine
Freitag 05.09. - Samstag 06.09.2014
Am Samstag 30.08. um 09:00 Uhr beginnen wir mit dem Auf-
bau des Festgeländes. Auch an den Wochentagen vom 01.-
04.09. werden wir jeweils ab 19:00 Uhr aufbauen.
Wir bitten um tatkräftige Unterstützung durch die Bevölkerung 
von Ried und Kühbach.
Die Vorstandschaften der Rieder Vereine

Gartenbauverein Ried/Breitenbronn
Ausflug nach Kaufbeuren und zu der Aktion 
Hoffnung
Am Freitag, den 12. September fahren wir um 8.00 Uhr (Bushal-
testellen in Breitenbronn und Ried) nach Ettringen zu der Aktion 
Hoffung. Dort haben wir auf mehrfachen Wunsch eine Führung 
organisiert. Auch der Besuch des Secondhand Modeshops ist 
möglich. Dort beginnt gerade der große Dirndl- und Trachten-
markt.
Zur Mittagszeit besuchen wir die Katzbrui-Mühle. Die ein-
zige erhaltene Getreidemühle aus dem 17. Jahrhundert ist ein 
echter Geheimtipp. Neben frischen Spezialitäten und selbsge-
brautem Bier kann auch ein kleines Museum besichtigt werden.
Anschließend fahren wir nach Kaufbeuren. Dort werden wir 
bei einem Besuch im Kloster die Hl. Crescentia näher kennen 
lernen. Ein besonderer Höhepunt des Ausflugs ist der Kloster-
berggarten.
Wir bitten um Anmeldungen bis zum 5. September bei Elfiede 
Müller (Tel. 08236-5115)
oder Susanne Wiedemann (Tel. 08236-2228).
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Aus den Pfarreien

Ev.-Luth. Kirchengemeinde 
Zusmarshausen-Adelsried- 
Dinkelscherben-Welden
Arnulfstr. 17, 86441 Zusmarshausen
Tel. 08291 - 315, Fax 08291 - 16118; eMail: EvangPfarramtZus-
marshausen@web.de

Veranstaltungen von 28.08. bis 06.09.2014
Frauenfrühstück in St. Thomas: Freitag, 5. September, 09.30 
Uhr, St.-Thomas-Kirche, Welden. Kontakt: Marion Eitzert, Tel. 
08293 - 96 19 05, Kostenbeitrag: 2 Euro Kostenbeitrag für Kaf-
fee, Tee und Gebäck
Musik, Tanz und Gesang:
Posaunenchor: Infos bei Wolfram Rothkegel, Tel. 09075 - 95 58 28
Gospelchor: Infos bei Chorleiter Marco Schick, Tel. 08292 - 54 16 67
Vocalensemble Dinkelscherben: Infos bei Angela Wunder-
lich, Tel. 08292 - 24 36

Gottesdienste

Ev.-Luth. Kirchengemeinde 
Zusmarshausen-Adelsried- 
Dinkelscherben-Welden
Arnulfstr. 17, 86441 Zusmarshausen
Tel. 08291 - 315, Fax 08291 - 16118;
eMail: EvangPfarramtZusmarshausen@web.de

Gottesdienste von 28.08. bis 06.09.2014
Sonntag, 31. August:
  9 Uhr St.-Thomas-Kirche, Welden:
 Gottesdienst (Pfarrer Uwe Lang)
10.30 Uhr Auferstehungskirche, Zusmarshausen:
 Gottesdienst mit Abendmahl (Pfarrer Uwe 

Lang)
 Die Gaben am Ende der Gottesdienste sind 

für die eigene Gemeinde bestimmt.

Samstag, 6. September:
10 Uhr St.-Thomas-Kirche, Welden:
 Taufe von Philipp Kinzel (Diakon Matthias 

Schrank)

Kath. Pfarreiengemeinschaft 
Dinkelscherben
Öffnungszeiten:
Montag - Freitag von 09.00 - 11.00 Uhr
Donnerstag von 16.30 - 17.30 Uhr
Tel. 08292/95131-0  - FAX: 08292/95131-20  -  E-mail: 
pg.dinkelscherben@bistum-augsburg.de ; Internet: www.pg-
dinkelscherben.de
Die Gottesdienste in Dinkelscherben werden live aus der St. 
Simpertkirche im Internet übertragen

Samstag, 30.08.
Kollekte für die jeweilige Pfarrei
St. Anna Dinkelscherben
09:00 Altenh.: Heilige Messe
14:00 Taufe: Ayumi Althaus
18:30 Rosenkranz und Beichtgelegenheit
19:00 Vorabendmesse für Agnes Meine und Otto und Maria 

Müller / Berta Bender (JM) / Franz Ketzer / Anna Mül-
ler, Georg Umgelder u. Hilde u. Eduard Högel / Wil-
helm Böck (JM)

St. Stephan Häder
 keine Vorabendmesse
Sonntag, 31.08. 21. SONNTAG IM JAHRESKREIS
Kollekte für die jeweilige Pfarrei
St. Anna Dinkelscherben
09:30 Rosenkranz
10:00 Heilige Messe für Johann Glink / Josef Glink u. Eltern  

u.  Eugen u. Maria Fischer u. Sohn Erwin / Edith u. 
Oskar Kropsch u. Sohn Dieter / Helmut Fischer (JM) 
m. Fam. Fischer u. Linder / Verst. Angeh. Eltern Karl 
und Rosina Kast und Ludwig und Emilie Fischer / zum 
Dank in einem besonderen Anliegen

St. Katharina Ettelried
08:30 Heilige Messe - Stiftungsmesse für Franz Kanhäuser u. 

Johann Ulm / Theresia u. Johann Konrad u. Raphael 
Ergezinger / Hermann Seibold

St. Peter und Paul Grünenbaindt
09:45 Heilige Messe - Stiftungsmesse f. Josef u. Viktoria 

Lechelmayr
St. Stephan Häder
09:45 Heilige Messe
12:30 Rosenkranz in der Kapelle
Montag, 01.09.
St. Anna Dinkelscherben
09:00 Altenh.: Heilige Messe für Eduard (JM) u. Maria Mayer 

u. Angeh.
Dienstag, 02.09.
St. Anna Dinkelscherben
09:00 Altenh.: Heilige Messe z. hl. Antonius in einem Anlie-

gen
St. Felicitas Anried
19:00 Abendmesse
St. Stephan Häder
08:30 Heilige Messe in der Kapelle
Mittwoch, 03.09. Hl. Gregor der Große, Papst, Kirchenlehrer
St. Anna Dinkelscherben
09:00 Altenh.: Heilige Messe für verst. Eltern Fischer, gef. 

Brüder u. Geschwister
St. Peter und Paul Grünenbaindt
08:00 Heilige Messe
St. Stephan Häder
19:00 Abendmesse für Josef und Maria Seibold
Donnerstag, 04.09.
St. Anna Dinkelscherben
09:00 Altenh.: Heilige Messe für Pfr. Wall
19:00 Abendmesse für Agnes Litzel
19:35 Lobpreis, anschl. Anbetung bis 24.00 Uhr
 20.00 - 21.00 Uhr Gelegenheit zur Aussprache, 
 Segnung und Beichte bei einem Priester
St. Stephan Häder
 22:00 - 23:00 Uhr Nachtanbetung in Dinkelscherben
Freitag, 05.09.
St. Anna Dinkelscherben
09:00 Altenh.: Heilige Messe
Samstag, 06.09. Hl. Magnus, Mönch, Glaubensbote im All-

gäu
Kollekte für die jeweilige Pfarrei
St. Anna Dinkelscherben
09:00 Altenh.: Heilige Messe
15:00 Trauung Stephanie Bosch u. Volker Fritzer
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18:30 Rosenkranz und Beichtgelegenheit
19:00 Vorabendmesse für Alois Schütz, Barbara u. Alexan-

der
St. Stephan Häder
 k e i n e   Vorabendmesse
Sonntag, 07.09. 22. SONNTAG IM JAHRESKREIS
Kollekte für die jeweilige Pfarrei
St. Anna Dinkelscherben
09:30 Konvent der MC
10:00 Heilige Messe für Dmytro Seniw / Franz Xaver Mayr / 

Kunigunde Schmid / Maria Völk (JM) / Maria u. Johann 
Litzel / Josef Lampl (JM) / Eltern u. Geschwister Zott / 
Johanna Schneider / Albert Gemeinhardt jun. / verst. 
Mayer, Fried u. Schuster

St. Felicitas Anried
10:00 Heilige Messe für Georg Bäurle und Eltern Bäurle und 

Rößle
St. Peter und Paul Grünenbaindt
10:00 Heilige Messe für Verw. Hartmann u. Zott / Josef Hol-

land (JM)
St. Stephan Häder
08:30 Heilige Messe für Konrad u. Theresia Ellenrieder u. 

Sohn Johann / Walburga Fischer / Regina Mayer, 
Katharina Ganzenmüller , Helga Moser und Helmut 
Inhofer / Johann Hafner (JM) / Georg Fendt (JM) / 
Maria Fendt / Maria u. Wilhelm Felbermayr u. Söhne 
Martin u. Franz / Kreszenz u. Anton Plabst

12:00 Konvent der Marianischen Männerkongregation in der 
Kapelle

12:30 Rosenkranz in der Kapelle
Pfarreiengemeinschaft Dinkelscherben
Donnerstag, 04.09.
19:35 Lobpreis  in der St.-Anna-Kirche,
 anschl. Anbetung bis 24.00 Uhr
 20.00  - 21.00 Uhr Gelegenheit zur Aussprache,
 Segnung und Beichte bei einem Priester

Bitte beachten:
Das Pfarrbüro ist in der Ferienzeit ( 30.07. - 15.09.2014) am 
Donnerstagnachmittag und am Freitag geschlossen.

Weitere Informationen aus dem Leben der 
Pfarreiengemeinschaft gibt es hier.

Pfarreien Ried/Breitenbronn/ 
Oberschöneberg
Öffnungszeiten im Pfarrbüro Ried:
Montag von 14.00 Uhr bis 16.00 Uhr und Mittwoch von 10.00 
Uhr bis 11.30 Uhr.
Rosenkranz: In Ried Mo.-Sa. um 18.30 Uhr und So. bei 8.30 
Uhr-Messe im Anschluß / bei 10.00 Uhr-Messe um 9.30 Uhr, 
in Oberschöneberg Mo/Die/Fr. 18.30 Uhr und vor den Gottes-
diensten, in Breitenbronn immer vor den Gottesdiensten.

Sonntag, 31.08., 22. Sonntag im Jahreskreis
08.30 Uhr Oberschöneberg: Pfarrgottesdienst
 JM Alois, Thekla und Michael Knöpfle, Xaver 

Bihler und Xaver und Anna Höfer, Franz Wie-
demann und Ulrich Rothfelder und Sohn 
Ulrich, Deffner, Steger und Ebner

11.30 Uhr Oberschöneberg: Tauffeier von Johanna Birgit 
und Thomas Florian Berchtold

10.00 Uhr Ried: Sonntagsmesse
 Ludwig und Anna Gumpinger, Peter Schmid 

und Ang., Wilhelm Marz, Josef Frey und Sohn 
Josef und Verwandtschaft

Mittwoch, 03.09.
19.00 Uhr Breitenbronn: Hl. Messe - anschl. BG
 Viktoria und Johann Fendt, Tochter Viktoria 

und Ang., Geschwister Birle

Freitag, 05.09.
19.00 Uhr Ried: Festgottesdienst in der Pfarrkirche anl. 

Festes der Rieder Vereine
 für alle lebenden und verstorbenen Mitglieder 

der Rieder Vereine
 anschl. Segnung des Vereinsstadels und der 

neuen Feuerwehrpumpe
 (ca. 20.00 Uhr) (im Vereinsstadel)
 im Anschluß Festabend im Vereinsstadel

Samstag, 06.09.
19.00 Uhr Oberschöneberg: Sonntagvorabendmesse - 

anschl. BG
 Verst. Gleich, Spengler und Knoll, Hildegard 

und Alois Hack, Kreszenz, Lorenz und Ulrich 
Micheler, Thomas Kempter, Verst. Wölfle und 
Weber

Sonntag, 07.09., 23. Sonntag im Jahreskreis
08.30 Uhr Ried: Pfarrgottesdienst
 Franziska und Leonhard Spengler und Sohn 

Josef, Ang. Hauser und Fendt, Rosemarie 
Greiner, Georg und Karolina Albrecht und 
Sohn Karl

10.00 Breitenbronn: Sonntagsmesse
 Rosemarie Singl und Ang., Dietmar Hemm 

und Ang. Und Josefa und Matthias Zieg-
ler, Elfriede, Franz und Kreszenz Jost, Fam. 
Wegele und Unverdorben

Hospizgruppe St. Raphael
Dinkelscherben - Zusmarshausen - Welden
Wir begleiten den schwerstkranken und sterbenden Men-
schen und die ihm Nahestehenden
Unsere geschulten und ehrenamtlich tätigen Helfer(innen) 
haben Zeit zum Gespräch, sind offen für Wünsche und Bedürf-
nisse von Schwerkranken, Sterbenden und deren Angehörigen 
und begleiten sie in der letzten Phase ihres Lebens. Unsere 
Hospiztätigkeit soll ein würdiges Sterben zuhause oder in der 
gewohnten Umgebung eines Pflegeheimes erleichtern und 
ermöglichen. Unter der Telefon-Nr. 08291/ 97 81 sind wir immer 
erreichbar und stehen gerne für weitere Informationen, Fragen, 
Beratungen usw. zur Verfügung.

Zen-Zentrum Dinkelscherben
Offener Meditationsabend 
(Abend-Zazen Einführung)
An folgenden Dienstagen findet von 19.30 Uhr bis ca. 21.15 
Uhr in der Burggasse 15, ein offener Meditationsabend mit 
Einführung in die Theorie und Praxis der Meditation, Konzen-
trations- und Entspannungstraining, sowie Atem- und Körper-
arbeit statt:
Dienstag 9. September 2014
Dienstag 14. Oktober 2014
Dienstag 11. November 2014
Bitte melden Sie sich telefonisch oder bereits im Voraus über 
unser Online-Anmeldeformular auf unserer Homepage an.
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Dort finden Sie auch weitere Termine:
www.zen-meditation-dinkelscherben.de
Wir empfehlen 15 Min. vor Beginn einzutreffen und bequeme, 
für Meditation geeignete, Kleidung mitzubringen.
Beitrag: 10 EUR Genpo Döring
Bodaisan Shoboji Zen-Zentrum
Burggasse 15 * D-86424 Dinkelscherben
Telefon: 08292-3116 oder 0162-2931172
sekretariat@shoboji.de
www.zen-meditation-dinkelscherben.de
 

U S T E R S B A C H
„Singen für Alle“
Am Freitag, den 5. September 2014, ist wieder in der Volks-
schule Ustersbach das Singen für Jedermann.
Beginn um 19.30 Uhr.
Die Lieder werden durch Tobias Gemeinhardt mit dem
Akkordeon bzw. mit dem Klavier begleitet.

Mittagessen Kochen lohnt sich nicht mehr oder 
ist nicht mehr möglich?
Essen auf Rädern kommt im Markt und allen Ortsteilen ins 
Haus!
Unser „Essen auf Rädern“ Dienst bringt täglich (auch samstags 
und sonntags) oder nur an einzelnen Tagen frisch gekochtes 
Mittagessen (Schonkost) direkt in die Wohnung. Das Essen 
besteht aus Suppe, Hauptspeise und Dessert oder Obst, evtl. 
auch Joghurt. Es wird in der Zeit zwischen 11.00 Uhr und 12.30 
Uhr in besonders hitzespeicherndem Porzellangeschirr mit 
Deckel in einer Thermobox warm angeliefert. Sie können sofort 
essen. Wir wünschen einen guten Appetit.
Nach dem Essen wird das Geschirr ohne Abwasch in die 
Thermobox zurück gelegt und bei der nächsten Lieferung wie-
der abgeholt.
Schon eine Woche im voraus können Sie zwischen zwei Menü-
vorschlägen auswählen.
Zum Kennenlernen gibt es aus dem wöchentlichen Speiseplan 
ein kostenloses Probeessen. Danach wird bei Bestellung pro 
Menü ein Preis von 8,90 EUR am Monatsende berechnet, eine 
halbe Portion wird für 8,15 EUR geliefert.
Weitere Informationen geben wir gerne von Montag bis Frei-
tag von 8.00 Uhr bis 14.00 Uhr telefonisch unter Tel. Nr. 
08291/1781 oder persönlich in unserer Geschäftsstelle in Zus-
marshausen, Kapellenstr. 7. Sie treffen uns auch auf der Lei-
stungsschau Reischenau vom 03. bis 05. Oktober in Dinkel-
scherben.

Bei Zuschriften auf Chiffre-Anzeigen 

verwenden Sie bitte folgende Anschrift, damit wir Ihre Nachricht 
zuverlässig und anonym zustellen können:

Verlag + Druck LINUS WITTICH KG
Chiffre-Nr.1

Peter-Henlein-Str. 1
91301 Forchheim

1(Bitte Chiffre-Nr. aus der entsprechenden Anzeige entnehmen.)
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Landgasthof Rücklenmühle, Zusmarshausen
Zur Person Alexander Wiegel

Seit Anfang Juli hat der Landgasthof Rücklenmühle einen neuen Pächter, 
ein neues Team und ein neues Konzept. Mit viel Liebe zum Detail und mit 
Gespür für das Wesentliche versuchen Sie für ihre Gäste eine angenehme und 
unkomplizierte Atmosphäre zu schaffen. Die Verbundenheit mit der Region und 
deren Menschen spiegelt sich nicht nur in der Speisekarte wieder, sondern auch 
in der gesamten Unternehmensphilosophie.
Zeit, den neuen Pächter und Küchenchef auch einmal persönlich kurz vorzustellen. 
Alexander Wiegel, Jahrgang 1987 ist vom Fach. Er hat eine umfangreiche 
Ausbildung zum Koch im Restaurant „Die Ecke“ in Augsburg erfolgreich 
abgeschlossen und sammelte danach weitere Erfahrungen im Steigenberger 
Hotel „Drei Mohren“, bevor er die Staatliche Hotelfachschule in Bad Wörishofen 
erfolgreich mit dem Abschluss „Staatlich geprüfter Hotelfachwirt“ absolviert hat. 
Neben dem Studium an der TU und LMU in München, Studiengang “Ernährungs- 
und Hauswirtschaftswissenschaften“ hat er in namhaften Restaurants und 
Hotels Erfahrungen als selbstständiger Mietkoch und Caterer sammeln können, 
die ihm jetzt zugute kommen. Schließlich ist er noch freier Mitarbeiter bei 
RATIONAL AG, Landsberg, Hersteller von Groß- und Industrieküchengeräten. 
Diese vielfältigen Erfahrungen haben dazu geführt, dass er das Angebot 
der Familie Strasser, den Landgasthof Rücklenmühle zu übernehmen, gerne 
angenommen hat. Die bisherige Entwicklung dort zeigt ihm, dass er richtig liegt 
mit seinem neuen Team, seinem neuen Konzept und seiner Art und Weise, wie 
er das angeht und umsetzt. Privat ist er mit Leib und Seele ein Familienmensch. 
Daher wundert es nicht, dass seine Eltern, die ganze Verwandtschaft, Freundin 
und Freunde beim Start mithelfen, damit es eine Erfolgsgeschichte wird. Ab 
September bietet Alexander Wiegel in der Rücklenmühle neue specials an. Siehe 
Anzeige in diesem Marktboten.

- Anzeige -

Ihr Regionalverkaufsleiter
vor Ort:

Josef Mayr
Tel. 08238 5085557
Fax: 08238 5085558
Mobil: 0177 9159856
j.mayr@wittich-forchheim.de

Verlag + Druck LINUS WITTICH KG
91301 Forchheim • Peter-Henlein-Str. 1

Tel. 09191 7232-0 • Fax 09191 7232-30

anzeigen@wittich-forchheim.de • www.wittich.de

Anzeigenwerbung
Beilagenverteilung Flyer, Prospekte, Plakate...DRUCKSACHEN

TOMMY´S FahrschuleTOMMY´S Fahrschule

ein heißer Tipp!
ein heißer Tipp!

Anmeldungen und Infos unter
Tel. 0171/3171212

info@tommys-fahrschule.com
www.tommys-fahrschule.com

Berufskraftfahrerweiterbildung
Modul 1 bis 5 „Last-Minute-Kurs”
vom 01.09.14 bis 05.09.14
Welden, Zusmarshausen, Wertingen

Führerscheinferienkurs
Zusmarshausen & Wertingen vom 01.09.14 bis 09.09.14

Wer suchet, der findet!
Kleinanzeigen im Mitteilungsblatt .
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Verkaufsstarke Produkte 
suchen erfolgreiche  
Handelsvertreter (w/m).

Die ausführliche Stellenbeschreibung  
finden Sie unter  
www.enbw.com/handelsvertreter

Interessiert? 
Dann bewerben Sie sich jetzt. 

 › Freier 
Handelsvertreter  w | m

Wenn auch Sie voller Energie stecken, 
dann sind Sie bei der EnBW Energie 
Baden-Württemberg AG herzlich  
willkommen als

 

 
 

 

Wir suchen für unser 
Fachgeschäft in Dinkelscherben: 

 

 

Hörberater (m/w) auf 450 €-Basis 
im Gesundheitswesen 

 

 

Bewerbungsunterlagen bitte an: 
     

             Marktstraße 17 
             86424 Dinkelscherben 
             Tel.: 08292 901642 
 

Nähere Infos finden Sie unter www.hoergeraete-langer.de 
 

Dinkelscherben · Augsburger Straße 66

Sonn- und feiertags von 7.30 bis 10.30 Uhr geöffnet
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Entscheidungsfreiheit bei Krankenkassenwahl
Mit einem Kassenwechsel von besseren Leistungen profitieren

Wahltarife der Krankenkassen
Von Profis: eine Orientierungshilfe im Tarifdschungel

(iPr). Ein Krankenkassenwechsel 
kann vorteilhaft sein, wenn das 
Angebot einer anderen  gesetz-
lichen Krankenkasse von den Ko-
sten und vom Leistungsspektrum 
her besser auf die Situation eines 
Versicherten zugeschnitten ist. 
Doch wie funktioniert der Kran-
kenkassenwechsel?

Versicherte können die Mitglied-
schaft in ihrer Krankenkasse zum 
Ab lauf des übernächsten Kalender-
monats kündigen. An diese Wahl-
entscheidung sind sie dann für 18 
Monate gebunden.
Schriftliche Kündigung

Eine Kündigung der Krankenkas-
se bedarf immer der Schriftform. 
Daher sollte man diese entweder 
persönlich abgeben und sich den 
Erhalt auf einer Kopie bestätigen 
lassen. Die Kündigung kann aber 
auch per Einschreiben mit Rück-
schein auf den Postweg gebracht 

werden. Die 
gesetzlichen 
Krankenkas-
sen sind ver-
pflichtet, in-
nerhalb von 
14 Tagen eine 
Kündigungsbe-
stätigung zu ver-
senden. 

Wahl der 
Krankenkasse

Die Mitgliedschaft bei der ge-
wünschten Krankenkasse muss 
be antragt werden. Folgende Al-
ternativen gibt es: eine Ortskran-
kenkas-se am Beschäftigungs- oder 
Wohn  orts, Ersatzkasse, die für 
Beschäf tigungs- oder Wohnort zu-
ständig sind, einer Betriebs- oder 
Innungskrankenkasse, wenn der 
Versicherungspflichtige in einem 
dazuge hö rigen Betrieb beschäf-
tigt ist oder einer Betriebs- oder 

Innungskrankenkasse, wenn die-
se für den Wohn- bzw. Beschäfti-
gungsort ge öffnet ist.

Einen Antrag auf Mitgliedschaft 
kann man fast immer auch online 
stellen. Weiterhin muss der neuen 
Krankenkasse die Kündigungsbe-
stätigung der vorherigen Kranken-
kasse vorgelegt werden. Eine Ab-
lehnung wegen schwerwiegenden 
Vorerkrankungen ist gesetzlich 
nicht zulässig. Sind alle Unterla-
gen vorhanden, erteilt die neue 

Krankenkasse die Mitglied-
schaftsbescheinigung.

Arbeitgeber
informieren
Damit die Kran-
kenkassenwahl 
überhaupt wirk-
sam werden kann, 
muss gegenüber 

dem Arbeitgeber 
die Wahl der Kran-

kenkasse nachgewiesen 
werden. Dieses erfolgt 

durch die Vorlage der neuen 
Mitgliedschaftsbescheinigung. Der 
Ar beitgeber wird seinen Mitarbeiter 
dann zum Ende der Kündigungs-
frist bei der alten Krankenkasse ab- 
und bei der neuen Krankenkasse 
anmelden. 

Extra-Tipp: Erfolgt die Vorlage 
der Mitgliedsbescheinigung nicht 
oder verspätet, ist die Kranken-
kassenwahl unwirksam. In einem 
solchen Fall wird die Mitglied-
schaft bei der alten Krankenkasse 
fortgesetzt.

(iPr). Wer mit seiner Krankenkas-
se zufrieden ist, braucht sich nicht 
für einen Wahltarif zu entscheiden, 
sondern be hält einfach den bishe-
rigen Leistungsumfang. Wer einen 
Wahl tarif favorisiert, muss sich un-
ter einer gro ßen Zahl un ter schied -
lichster Tarife entscheiden. 

Die gesetzlichen Krankenkassen 
bieten ihren Versicherten spezielle 
Wahltarife an. Diese haben so die 
Möglichkeit, gegen Aufpreis Ex-
traleistungen abzusichern, oder 
Tarife zu wählen, die mit Beitrags-
einsparungen locken. 
Die Entscheidung für oder wider 
einen Wahltarif kann sinnvoll 
meist nur bei Berücksichtigung 
persönlicher Bedürfnisse getroffen 
werden. Zu überlegen ist auch, ob 
es nicht besser ist, zu einer ande-
ren gesetzlichen Krankenkasse 

zu wechseln statt sich für einen 
Wahltarif zu entscheiden. Aus-
schlaggebend sollten immer die 
eigenen Bedürfnisse sein.
Wer sich dennoch für einen Wahl-
tarif entscheidet, sollte unbedingt
mehrere Angebote einholen,  das 
finanzielle Risiko sowie seinen 
aktuellen Gesundheitszustand be-
rück  sichtigen.

Die Wahltarife lassen sich in 
Deutschland in zwei große Grup-
pen einteilen.

1. Verpflichtende Tarifange-
bote der Krankenkassen 
Alle gesetzlichen Krankenkassen 
(kurz: GKV) sind verpflichtet, ih-
ren Mitgliedern versorgungsori-
entierte Wahl  tarife anzubieten. 
Sie sollen die Behandlungs- und 
Versorgungsqualität der Versicher-

ten gezielt verbessern. Patienten 
müssen für diese Angebote nicht 
mehr zahlen oder im Krankheits-
fall ein hö heres finanzielles Risiko 
eingehen. 

Extra-Tipp: Für Selbständige in 
den gesetzlichen Krankenkassen  
gibt es einen speziellen Tarif.

2. Freiwillige Tarifangebote
der Krankenkassen
Bei der Gestaltung aller weiteren 
Wahltarife haben die Krankenkas-
sen einen größeren Spielraum. Sie 
können diese Tarife anbieten, müs-
sen es jedoch nicht. Manche Kas-
sen haben mehr als 20 unterschied-
liche Tarife im Angebot, andere nur 
zwei oder gar keine. Das Spektrum 
der unterschiedlichen, von den 
einzelnen Krankenkassen angebo-
tenen Tarife ist daher sehr groß.

KURZ NOTIERT
(iPr). Hier einige Tipps zur 
optimalen Krankenkassen-
Wahl.

Zusatzleistungen
Seit 2012 dürfen gesetzliche 
Krankenkassen ihren Ver-
sicherten mehr Leistungen 
anbieten. Neben den einheit-
lichen gesetzlich geregelten 
Pflichtleistungen gibt es von 
Kasse zu Kasse unterschied-
liche Zusatzleistungen. Es 
lohnt sich, darauf einen 
Blick zu werfen. Bei vielen 
Kassen zählen dazu Untersu-
chungen zur Früherkennung, 
Impfungen und alternative 
Behandlungsmethoden. Ver-
sicherte sollten die Angebot 
e prüfen und entscheiden, ob 
eventuell eine andere Kran-
kenkassen besser zu ihren 
Bedürfnissen passt. 

Service ist wichtig
Für Berufstätige ist es wich-
tig, die Krankenkasse rund 
um die Uhr telefonisch oder 
online zu erreichen. Für äl-
tere Menschen kann es wich-
tig sein, dass Mitarbeiter zur 
Klä rung von Fragen ins Haus 
kommen. Einige Kassen lo-
cken auch mit einer telefo-
nischen Beratung rund um 
die Pflege. 

Vorsorgeuntersu-
chungen

Die Krebsvorsorge für die 
Haut wird ab dem 35. Lebens-
jahr alle zwei Jahre finan-
ziert. Einige Kassen zah len 
zusätzlich für die Untersu-
chung mit dem Auflichtmi-
kroskop (Derma toskopie). 
Viele Krankenkassen bieten 
die Hautkrebsvorsorge schon 
für 19- oder 20-Jährige oder 
sogar für noch Jüngere an. 
Einige Kassen bezahlen für 
Kinder und Jugendliche Un-
tersuchungen zur körper-
lichen Entwicklung. Schwan-
gere können vielfach mit 
Tests Risiken abklären lassen. 

Gesunde Zähne
Die professionelle Zahnrei-
nigung wird oft bezuschusst, 
meist jedoch auf eine be-
stimmte Anzahl pro Jahr 
begrenzt. Die Finanzspritze 
liegt meist zwischen 50 und 
85 Euro. Fürs professionelle 
Zähneputzen dürfen oft al-
lerdings nur ausgewählte 
Vertragsärzte aufgesucht wer-
den.

Krankenkassenwechsel

Diverse Leistungen 
sind unterschiedlich bei 
Krankenkassen: Die hier 

angebotene Aquagymnastik 
mo bilisiert Patienten mittels 

spezieller Bewegungsübungen 
körperlich. Foto: AOK/

interPress
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CHIFFRE Falls keine Tel.-Nr. oder Adresse in der  
Anzeige erscheinen soll, gilt eine zusätzlich  
einmalige Chiffre-Gebühr von 5,- e !

Gebühr von 2,- € bei  
Zusendung eines  
Belegexemplares

Zuschriften für Chiffre-Anzeigen bitte unter Angabe der Chiffre-Nummer an unten stehende Verlagsadresse

BELEGEXEMPLAR

SEPA-Lastschrift-Mandat Gläubiger-ID: DE1302600000116620
Ich/Wir ermächtige/n die Verlag + Druck LINUS WITTICH KG, eine einmalige Zahlung in Höhe des aus obigem Auftrag resultierenden Gesamtbetrags von meinem/unserem 
Konto mittels Lastschrift einzuziehen. Zugleich weise ich mein/weisen wir unser Kreditinstitut an, die von Verlag + Druck LINUS WITTICH KG auf mein/unser Konto gezogene 
Lastschrift einzulösen. Die Mandatsreferenz wird separat mitgeteilt.
Hinweis: Ich kann/wir können innerhalb von acht Wochen, beginnend mit dem Belastungsdatum, die Erstattung des belasteten Betrages verlangen. Es gelten dabei die mit 
meinem/unserem Kreditinstiut vereinbarten Bedingungen.

Name / Vorname Straße / Hausnummer

PLZ / Ort Kreditinstitut

Rechnung auf Wunsch per E-Mail: 
(Bankeinzug erforderlich)

Datum   Unterschrift

oder alternativ:
BLZ Kto.-Nr.

IBAN
DE

PRIVATE KLEINANZEIGEN   10 EUROSCHON
AB

Gilt nur für private Kleinanzeigen. Gilt nicht für Familienanzeigen (z. B. Danksagungen, Grüße usw.). Gilt nicht für Geschäftsanzeigen.

IHRE KLEINANZEIGE ERSCHEINT EINMALIG IN ALLEN DIESEN AUSGABEN

Fischach/Langenneufnach (Staudenbote), Gablingen,
Langweid, Gessertshausen, Reischenau, Welden, Zusmarshausen Auflage 21050

Bank-
einzug

Bargeld
liegt bei

Grundpreis: bis 4 Zeilen 10,- € inkl. MwSt.

Mehrtext: bis 7 Zeilen 15,- € inkl. MwSt.

Bitte beachten Sie beim Ausfüllen dieses Bestellscheins unbedingt, dass hinter jedem Wort oder hinter jeder Zahl und hinter jedem Satzzeichen 
ein Kästchen als Zwischenraum freibleibt. Es wird keine Rechnung zugestellt. Bitte denken Sie daran, Ihre genaue Anschrift zu vermerken. 
Annahmeschluss ist der Montag der Erscheinungswoche - 12.00 Uhr. Terminwünsche sind nicht möglich. 

Coupon senden an Verlag + Druck LINUS WITTICH KG, Peter-Henlein-Straße 1, 91301 Forchheim,
Fax 09191 / 7232-30 oder gleich ONLINE unter www.wittich.de/pka10/bereich2 KW 35

Maurer, Maler, hilft beim Renovieren, 
Streichen sowie Putzarbeiten und hat 
noch Termine frei. Tel. 0173 3759200
Abbeten und Engelsfürbitten. 
Tel. 08239 9595705
B ü r o / W e r k s t a t t / G a r a g e / L a g e r 
ab 1.9.2014 zu vermieten.  
Tel. 08292 950706
Achtung! Junge Paare! 3-Zi.-Whg. in 
Fischach, 61 m², zentr. Bad, Kü., TG-
Stellpl., Keller, Balkon, warm: z. Zt. 
495,- €, Möbel mit EBK, WZ, SZ, KZ, 
Übern. möglich, Bezug sofort.   
Tel. 0173 6709165
Reif für die Insel? Auf nach Fuerteven-
tura (El Cotillo)! Feinste Duplex-FW di-
rekt am Meer - freie Sicht auf die Berge 
und das Meer! Etwas für Anspruchs-
volle, Kurz-/Langzeitmiete. Ab 800,- €/
Woche inkl. NK. Info: Tel. 08236 5533
Evang. Kirchengemeinde sucht drin-
gend eine 2-Zimmer-Wohnung, max. 
65 qm, und eine 3-Zimmer-Wohnung, 
max. 75 qm.   
Angebote bitte an Gemeindebeauftragte 
Inge Herz, Tel. 08292 1729
Zuverlässiges 17-jähriges Mädchen 
sucht Nebenjobs!  
Bitte unter Tel. 0157 87762821 melden.
Suchen jungen, handwerklich be-
gabten Mann für Innenausbauarbeiten 
auf 450-€-Basis. Tel. 0176 26926815
Wer braucht Hilfe bei der Pflege eines 
Angehörigen oder nur Hilfe im Haus-
halt, Dinkelscherben oder Umgebung?  
Zuschriften bitte unter Chiffre-Nr. 
177/2014 an den Verlag L. Wittich KG, 
91292 Forchheim, Pf. 223
Bauplatz Diedorf/Hausen, 893 m² 
zu verkaufen. Zuschriften bitte unter 
Chiffre-Nr. 178/2014 an den Verlag L. 
Wittich KG, 91292 Forchheim, Pf. 223
Griech. Landschildkröten NZ14 a. 
Hobbyzucht m. Pap. zu verkaufen. Preis 
60,- €. Tel. 08238 7276
Exklusive DG-Wohnung in Mickhau-
sen ab sofort zu vermieten. 3,5 Zimmer 
auf 101 m² verteilt, EBK, großes Bad mit  
Eckbadewanne & begehbarer Dusche, 
WC, Kellerabt., Garage mit Stellplatz. 
KM 550,- € + 160,- € NK.  
Tel. 0173 3996455
Traumhaftes Niedrigenergiehaus 
in Mickhausen zu vermieten! 182 m² 
verteilt auf 2 Etagen mit 5 Zimmern, 
EBK, Bad mit Eckbadewanne & begeh-
barer Dusche, WC, Doppelgarage zzgl. 
Wohnkeller mit 4 Zimmern, KM 1.200,- 
€ + 90,- € NK. Tel. 0173 3996455
Dinkelscherben: sehr schöne Woh-
nung, 61 qm, im Seniorenzentrum zu 
vermieten. Tel. 0173 8385380
Dachplatten Eternit Verona dkl.-rot, 
glanz, ca. 170 St. = 17 qm, bei Selbst-
abholung VB 75,- €. Tel. 08292 960800
Dinkelscherben: 4 ZKB, 105 qm, 
2. OG, mit Südbalkon, Kelleranteil, 
Waschküche, Stellpl., zu vermieten 
ab 01.10.14, 580,- € zzgl. NK, kleine 
Wohnanlage in ruhiger Südhanglage.  
Tel. 08292 3632
Reinigungskraft für EFH in Gablingen 
gesucht. 1 mal wöchentlich 4 Std., vor-
mittags. Tel. 08230 2098
Helfer oder Fischer für die Betreuung 
einer Weiheranlage in Fischach gesucht. 
Zuschriften bitte unter Chiffre-Nr. 
179/2014 an den Verlag L. Wittich KG, 
91292 Forchheim, Pf. 223
Kleiner privater Pferdehof in Mickhau-
sen sucht Mithilfe im Stall (ca. 1 Std./
Tag). Bitte melden unter 0171 6979471
DHH Zus. OT, 101 qm, 4 ZKB, WC, 
ÖL-Zentral, Terrasse, Garten, Keller, 
Nachmieter gesucht, ab 01.10.2014.  
Tel. 0175 7932905

 

Su. tierliebe Rentnerin m. Kfz, 3 x im 
Monat 4 Std. putzen und/od. Hundebe-
treuung nach Vereinbarung m. Über-
nachtung im Haus, Raum Fischach.  
Tel. 08236 957681
Nachmieter gesucht für DHH in 
Gessertshausen.   
Tel. 08238 5094666

Kinderzimmer-Schrank, 3-türig, Wi-
ckelkommode, beides in Weiß-Ahorn, 
200,- €. Tel. 0174 6510760 
Günstig zu verk. 3 St. Stühle aus Rattan 
und Esstisch mit Glasplatte, XXL-Sofa, 
braunes Leder mit roten Sitz- und Rü-
ckenkissen und Fußhocker.  
Tel. 08238 508461

Welden: Schöne DG-Wohnung, 108 m², 
Balkon, Küche, Stellpl. an Nichtr. zu 
vermieten. KM 500,- € + NK.  
Tel. 0151 20131380

www.wittich.de
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Der Familienplanung nachhelfen
Eine Behandlung kann die Eizellen stimulieren

(rgz-p/su). Lange Ausbildungs-
zeiten, berufliches Engagement, 
Schwierigkeiten bei der Partner-
suche: Es gibt viele Gründe, wa-
rum Frauen in Deutschland im-
mer später Kinder bekommen.
Mit zunehmendem Alter sinkt 
allerdings die Erfolgsquote für 
eine Schwangerschaft. Klappt 

es trotz frühzeitiger Familien-
planung nicht, gibt es zum Bei-
spiel auf www.kinderwunsch.
de Beratungsadressen. Manch-
mal kann bereits eine Injek-
tion etwa mit dem Fertilitäts-
hormon Corifollitropin alfa in 
„Elonva” die Eizellen stimulie-
ren.

Nach einer Erfrischung fragen
Auf Wunsch auch Leitungswasser

(rgz-p/rae). Vor allem im 
Sommer ist es wichtig, ausrei-
chend zu trinken. Bei einem 
Restaurantbesuch ist ein zusätz-
liches Glas mit erfrischendem 
Leitungswasser daher eine pas-
sende Ergänzung zu anderen 
Getränken und den Speisen.
Laut einer Umfrage unter deut-

schen Gastronomiebetrieben im 
Auftrag vom Forum Trinkwasser 
sind immerhin 83 Prozent der 
befragten Gastronomen bereit, 
Leitungswasser auf Wunsch zu 
servieren. Deshalb sollte man 
im Restaurant ruhig einmal um 
ein Glas Wasser als Durstlöscher 
bitten.



Reischenau - 23 - Nr. 35/14

peter fröhlich
Bautechniker / techn. Betriebswirt
Sanierung von elastischen und zementären 
Fugen im Wohn- und Nassbereich
Elastische Verfugung

Schlossackerstraße 7
86866 Mickhausen

Tel.  0 82 04 - 42 59 84 6
Fax  0 82 04 - 42 59 84 5
Mobil  0173 65 76 20 6

Fliesen.Fugen.Froehlich@googlemail.com

www.hotel-breitenbacher-hof.de
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Im September 10% Rabatt 
auf Gesichtsbehandlungen

Wertinger Str. 6 · 86441 Zusmarshausen · Tel. 0173 23 13 934

Wir freuen uns, Frau Manuela 
Zwiesler ab sofort in unserem 
Team willkommen zu heißen.

bekommt Verstärkung.

Manuela Zwiesler 
Nageldesignerin/Kosmetikerin

Computerservice Matthias Huber
PC-Service • Systemadministration • Netzwerke • Internet • Vor-Ort-Service • 
Windows-PC • Linux-Server • Zertifiziert n. LPIC-2 • Sicherheitsberatung

Kohlstattstr. 14 • Wollishausen • 08238-508 59 88     08238-7998 
linuxhuber@online.de • 25 Jahre Praxis • www.derlinuxprofi.de

Wollen Sie Ihre Zukunft selbst gestalten?
Dann geben Sie Ihrem Willen Worte. Individuell beraten wir Sie zu den Themen 
Testament, Vorsorgevollmacht und Patientenverfügung.
 Michaela Steinbacher-Marxer

Johannes Pöschl
Augsburger Str. 38
86441 Zusmarshausen

Termine nachVereinbarung Tel.: 08291- 644 90 30

Vodafone Shop  
Dinkelscherben
Bahnhofstrasse 3
Tel. 08292 / 951383

Highspeed-Datenvolumen inklusive 
Freiminuten fürs Telefonieren in alle Netze inklusive
Inklusiv-SMS in alle Netze schicken 

 Jetzt Top-Angebote für 
 Smartphone Einsteiger!

Sony

ab 17,99€
monatlich

Xperia M2 LTE

z.B. mit

Huawei P7 mini

ab 17,99€
monatlich

z.B. mit

Reisemagazine

     Treffpunkt
Deutschland.de
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FRÄNKISCHE SCHWEIZ

Heimat entdecken. E-Biken in Franken.

Die neuen Reisemagazine von LINUS WITTICH.

Neu:
Online und 
als ePaper

Aktive Freizeit & Sehenswürdigkeiten
Aktive Freizeit & SehenswürdigkeitenFRÄNKISCHE SCHWEIZ

Gästejournal 2014

www.fraenkische-schweiz.com

Geheimnisvolle 

Unterwelt

Kulinarische

Jahreszeiten

Dem Himmel

entgegen
Geheimnisvolle 

erleben

Kulinarische

genießen

Dem Himmel

bewegen

Weitere Reiseziele unter www.TreffpunktDeutschland.de

www.hotel-breitenbacher-hof.de


